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GEMEINDEVERWALTUNG 
GROSSMEHRING
Telefon 0 84 07/92 94-0 | Fax 0 84 07/92 94-10 
E-Mail poststelle@grossmehring.de | www.grossmehring.de

Stingl Rainer Erster Bürgermeister� ☎  0 84 07/92 94-15
Adler Sabine Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-47
Batz Claudia Standesamt, Kirchenaustritte,  
Gewerbeamt, Fischereirecht;  
Mo., Di., Do., Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-11
Brumbach Roland Bauverwaltung,  
Grundstücksverkehr� ☎  0 84 07/92 94-16
Draudt Tina Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-23
Eberl Monika Personalwesen;  
Di. bis Fr. 8 bis 13 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-25
Ettenhuber Heide Bauverwaltung, VAO,  
Plakatierung, Pachten; Di. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-33
Fischer Rainer Gemeindekasse,  
Vollstreckungsbehörde, Grünabfallkarten,  
INVG Fahrkarten, Müllsäcke� ☎  0 84 07/92 94-14
Kaminski Petra Gemeindekasse,  
Grünabfallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke� ☎  0 84 07/92 94-32
Kloiber Katharina Einwohnermeldeamt,  
Pässe, Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, Vereine, FFW, VHS� ☎  0 84 07/92 94-31
Krammel Christine Technisches Bauamt� ☎  0 84 07/92 94-13
Kugler Reinhard Technisches Bauamt� ☎  0 84 07/92 94-13
Lang Petra Kassenanordnungen,  
Vereinsförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-19
Mees Claudia Kämmerei, Mahn- und Vollstreckungswesen;  
Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten� ☎  0 84 07/92 94-24
Mirbeth Stefan Geschäftsleitung, Kämmerei,  
Kommunalrecht, Sitzungsdienst� ☎  0 84 07/92 94-26
Pöll Manfred Tiefbau, Wasser und Abwasser  
(technische Angelegenheiten), Bauhof� ☎  0 84 07/92 94-27
Press Sandra Steuern, Beiträge und Gebühren� ☎  0 84 07/92 94-22
Raufer Kerstin Bauverwaltung, VAO, Plakatierung,  
Pachten; Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten� ☎  0 84 07/92 94-34
Schex Luise Rentenangelegenheiten, Anträge  
Versorgungsamt; Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-21
Schöls Stefan Bauleitplanung� ☎  0 84 07/92 94-18
Steczek Silke Personalwesen;  
Mo. bis Fr. 8 bis 13 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-28
Stutz Elvira Empfang, Bürgerservice, Parkausweise,  
Gelbe Säcke, Fundamt� ☎  0 84 07/92 94-42
Stutz Sandra Einwohnermeldeamt, Pässe,  
Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-12
Uhle Stefanie Steuern, Beiträge und Gebühren� ☎  0 84 07/92 94-29
Walter Artur Nibelungenhalle, EDV� ☎  0 84 07/92 94-17
Welitschko Jana Auszubildende� ☎  0 84 07/92 94-0
Wer-Schweiger Bettina  
Kindertageseinrichtungen� ☎ 0 84 07/92 94-30

E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

SENIORENBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Franz Hiermeier  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de� ☎ 0 84 07/80 00
Renate Schuster  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de� ☎ 0 84 07/93 00 66
Marianne Stadler  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de� ☎ 0 84 07/2 86

INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Yücel Cabuk Integrationsbeauftragte@grossmehring.de�

Michael Mees Integrationsbeauftragte@grossmehring.de

ANNAHMESCHLUSS 
FÜR DIE AUSGABE 12/2023  

IST DONNERSTAG, 07. 12. 2023, 10 UHR

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind 
dazu eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und 
Termine an das Großmehringer Amtsblatt zu senden.
(Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Für kostenpflichtige Vereinsanzeigen bitte  
ausschließlich mit Frau Regner Kontakt aufnehmen. 

Gemeindeverwaltung Großmehring | Marienplatz 10 |  
85098 Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 | 
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de

IMPRESSUM
Offizielles Informations- und Bekannt
machungsblatt der Gemeinde Großmehring 

Herausgeber: Gemeinde Großmehring,  
Marienplatz 10, 85098 Großmehring
Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil):  
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister
Gesamtherstellung: PNP Sales GmbH,  
Hausanschrift: Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Redaktion: Martin Wallner
Bilder: Martin Wallner, AdobeStock
Satz: ITmedia GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Anzeigen: PNP Sales GmbH,  
Hausanschrift: Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Auflage: 3.300 Exemplare
Das Großmehringer Amtsblatt erscheint jeden Monat. 
Verteilung an jeden Haushalt der Gemeinde Großmehring.

Die nächste Ausgabe erscheint am 19. Dezember 2023 

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. 15.30 – 17.00 Uhr, Do. 15.30 – 17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, 
Di. geschlossen, Mi. 15.30 – 18.00 Uhr
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat : 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 0 84 07/92 94-40 · E-Mail: buecherei@grossmehring.de 
JETZT IM EG DES NEUEN RATHAUSES!

MELDUNG WASSERROHRBRUCH:
Während der Dienstzeiten Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr,  
Fr. 7 bis 12 Uhr: Wasserversorgung Tel. 01 70/7 85 94 12
Außerhalb der Dienstzeiten:  
Stadtwerke Ingolstadt, 08 41/80-42 22

WASSERHÄRTEGRAD GROSSMEHRING:
Liegt in der Regel zwischen 3 und 4 und kann  
je Adresse und Messung unterschiedlich sein.
Für konkrete Angaben zu Ihrer Adresse, wenden Sie sich 
gerne an Artur Walter unter Tel. 0 84 07/92 94 17  
oder E-Mail: artur.walter@grossmehring.de.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST� 116 117

GroßmehringerGroßmehringer
� Amtsblatt� Amtsblatt

IHRE MEDIENBERATERIN MARGIT REGNER 
HILFT IHNEN BEI FRAGEN GERNE WEITER:
☎ 08 41/96 66-6 38   08 41/96 66-6 57 
E-Mail: Margit.Regner@donaukurier.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

AKTIVE, ERFOLGREICHE 
SPORTLERINNEN 2023
Auch im kommenden Jahr möchte unser 
Erster Bürgermeister Rainer Stingl wieder 
alle aktiven SportlerInnen (d. h. keine Trai-
ner, Übungsleiter, Schiedsrichter o. ä. – die-
se sind aber gerne als Begleitung eingeladen) 
aus Großmehring und den Ortsteilen, welche 
herausragende Leistungen in ihren jeweiligen 
Disziplinen erbracht haben, auszeichnen und 
zur Sportlerehrung einladen. 
Die ansässigen Vereine wurden bereits angeschrieben 
und aufgefordert, diese SportlerInnen aus dem Jahr 
2023 zu melden. Haben Sie in Ihrer Sportart oder mit Ih-
rer Mannschaft den
•	1., 2. oder 3. Platz bei deutschen Meisterschaften,  

Europa- oder Weltmeisterschaften bzw. Olympia,
•	1., 2. oder 3. Platz bei bayerischen Meisterschaften 

bzw. 1. Platz auf Bezirksebene,
•	2. oder 3. Platz auf Bezirksebene bzw. 1. Platz auf 

Kreis- oder Gauebene
erreicht? Oder sind Sie bei uns im Gemeindegebiet mit 
Haupt- oder Nebenwohnsitz gemeldet, sind für einen 
auswärtigen Verein gestartet und haben auch einen der 
genannten Erfolge erzielt? Dann melden Sie dies gerne 
in der Gemeindeverwaltung. 
Auch Vorschläge für JugendsportlerIn und Jugendmann-
schaft des Jahres 2023 können wieder eingereicht werden. 
Für die Meldung verwenden Sie bitte das Formular „Vor-
schlag für die Sportlerehrung 2024“. 
Dieses Formular finden Sie ab 1. Dezember 2023 auf 
unserer Homepage unter Aktuelles „Sportlerehrung“ 
oder unter „Formulare“. Bei weiteren Fragen wen-
den Sie sich bitte an Frau Adler, Tel. 0 84 07 / 92 94-47,  
E-Mail: sabine.adler@grossmehring.de
Wir freuen uns auf Ihre Meldungen und die Preisverlei-
hung/Sportlerehrung im kommenden Frühjahr. 

Gelungene Veranstaltung

Am Donnerstag, 26.10.23, hatten die Seniorenbeauftragten 
der Gemeinde in den Veranstaltungsraum des Pflegeheimes 
Novita eingeladen. Thematik war die Aufklärung zur Vor­
sorgevollmacht, Betreuungsrecht und Patientenverfügung.
Als Referent wurde Herr Dr. Thomas Spagl vom Landrats­
amt Eichstätt gewonnen, der mit seiner Assistentin Frau 
Frey die Themen erläuterte. Es war ein gelungener Nach­
mittag mit 26 Seniorinnen und Senioren, deren Fragen an­
schließend erschöpfend beantwortet wurden.
Wir bedanken uns bei Novita für die zur Verfügungstel­
lung des Veranstaltungsraumes und bei unserem Bürger­
meister Rainer Stingl für die Übernahme der alkoholfreien 
Getränke.
Zum Jahresausklang wünschen wir nun als Seniorenbeauf­
tragte unserer Gemeinde allen Seniorinnen und Senioren 
sowie der Bürgerschaft unserer Gemeinde ein frohes und 
besinnliches Weihnachten sowie einen guten und gesunden 
Start ins neue Jahr.

Ihre Seniorenbeauftragten
Franz Hiermeier, Renate Schuster und Marianne Stadler

Führung im ehemaligen Zwischenwerk Nr. 5
Aufgrund der großen Nachfrage bietet die Gemeinde einen 
zusätzlichen Termin für eine Führung im ehemaligen Zwi­
schenwerk Nr. 5 Großmehring an. Das Zwischenwerk war 
Teil des äußeren Festungsgürtels der Bayerischen Landes­

festung Ingolstadt und ist als Ruine erhalten. Interessier­
te sind herzlich eingeladen, das Werk zu besichtigen und 
mehr über die geschichtlichen Hintergründe zu erfahren.

Nächster Termin:

Samstag, 09.12.2023, um 14:00 Uhr
Dauer ca. 1,5 Std.

Treffpunkt:         

Eingangstor an der Sudetenstraße 14

Anmeldung mit Namen und Telefonnummer bitte bis Frei­
tag, 01.12.2023, unter:
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de
Telefon: 0 84 07 / 92 94-23 (vormittags)
Davon unabhängig sind weitere Führungen für Vereine/
Gruppen bis 15 Personen nach Anmeldung möglich.
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Kommunale Verdienstmedaille verliehen
Ehrung für Josef Sonner

Für besondere Verdienste um die kommunale Selbstverwal­
tung hat der Bayerische Innenminister Joachim Herrmann 
die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze an verdiente 
Kommunalpolitiker verliehen. Im Rahmen einer kleinen Fei­
erstunde in der ehemals Fürstbischöflichen Residenz mit 
musikalischer Begleitung von Josef Richter hat der Stellver­
tretende Landrat Bernhard Sammiller die Auszeichnung mit 
Aushändigung der Urkunden vorgenommen.
Josef Sonner war von 1990 bis 2022 Gemeinderat in der 
Gemeinde Großmehring. Ebenfalls seit 1990 gehört er als 
Kreisrat dem Kreistag des Landkreises Eichstätt an. Als 
3. Bürgermeister lenkte er von 2008 bis 2020 die Geschi­
cke der Gemeinde Großmehring. Josef Sonner setzte sich 
besonders für die Belange der Bürger und für das gesell­
schaftliche Miteinander ein, wodurch eine Gemeindepart­
nerschaft mit der Gemeinde Kolkwitz entstand, die er vie­
le Jahre beständig pflegte. Im Jahr 2024 kann hier bereits 
das 30-jährige Bestehen der Partnerschaft gefeiert werden. 
Zwischen 1990 bis 2022 war Sonner durchgehend in unter­
schiedlichen Ausschüssen, wie z. B. Grundstücks- und Bau­
ausschuss, Umwelt-, Jugend- und Feldwegausschuss als 
Mitglied oder als Stellvertreter tätig. Die Instandhaltung der 
Feldwege lag ihm so sehr am Herzen, so dass er diese un­
entgeltlich übernahm. Von 1999 bis 2010 war er stellvertre­
tender Verbandsrat und von 2010 bis 2022 Verbandsrat im 
Zweckverband Interpark. Auch privat war Josef Sonner die 

Kommunikation und Vermittlung wichtig: So war er über 20 
Jahre Vorsitzender der Jagdgenossenschaft, sowie ebenfalls 
über 20 Jahre Vorstand des Feuerwehrvereins. Besonders 
war die besonnene, ruhige Art von Sonner, der immer fair 
mit seinen politischen Gegnern umgegangen ist, sich aber 
auch beharrlich für seine politischen Ziele eingesetzt hat. 
Als Würdigung und Wertschätzung des kommunalen En­
gagements überreichte Stellvertretender Landrat Bernhard 
Sammiller das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerprä­
sidenten mit Urkunde an Josef Sonner.

Der stellvertretende Landrat Bernhard Sammiller (li.) über-
reichte Josef Sonner (3.v.li), begleitet von seiner Frau Irmgard 
(2.v.li.) die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze. Bürger-
meister Rainer Stingl (r.) überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde Großmehring.

jdas

Großmehring
LEBEN

PAM PAM IDA 
Großmehring präsentiert:

www.grossmehring.de

Nibelungenhalle Großmehring
Einlass: 20:00 UHR I Beginn: 20:30 UHR
 

  

SAMSTAG I 23. MÄRZ 24 I 20:30 UHR

und das Silberfischorchester

Eintritt 30 Euro im Vorverkauf zzgl. Gebühren
Abendkasse 35 Euro 
Kartenvorverkauf:
Gemeindekasse Großmehring, Marienplatz 10 
Elektro Daubmeier, Marienplatz 6
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HOLEN SIE SICH DIE 
GEMEINDE-APP
Kostenfrei im App-Store  
herunterladen.

•	Aktuelles aus dem Rathaus
•	Vereine & Freizeit
•	Gesundheit & Soziales
•	Veranstaltungen
•	Bürgerservice u.v.m.

IN EIGENER SACHE
Die Herstellung des Amtsblattes wurde im Sommer 2023 
fristgerecht ausgeschrieben. Den Zuschlag erhielt die 
Firma ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingol-
stadt. Damit übernimmt ein professionelles Team, dem 
unser Amtsblatt durchaus bekannt ist, denn auch bisher 
wurde es bei ITmedia gesetzt. Lediglich der Druck und 
die Anzeigenvermarktung ziehen vom Donaukurier zu 
ITmedia um. 

Für kostenpflichtige Anzeigen ab 1.1.2024 wenden Sie 
sich gerne auch jetzt schon an:
Medienberaterin Ramona Fottner
Tel.: 08 41 / 88 543-263
E-Mail: Ramona.Fottner@inmedia-online.de

Alle Vereine, Einrichtungen und Interessierte sind wei-
terhin eingeladen, Ihre redaktionellen Beiträge, Mel-
dung und Termine an die Gemeindeverwaltung (Tina 
Draudt) zu senden.  

Auch am Leistungsumfang ändert sich nichts. Sei-
ten-Umfang, Format, Papier, Verarbeitung, Auflage und 
Erscheinungsweise bleiben wie bisher.

Zur besseren Planung erhalten Sie vorab schon mal die 
Erscheinungstermine für das erste Halbjahr 2024 und 
die entsprechenden Termine zum Anzeigenschluss.

Amtsblatt Januar: 
erscheint: 19.12.2023	 Anzeigenschluss: 07.12.2023

Amtsblatt Februar:         
erscheint: 25.01.2024	 Anzeigenschluss: 11.01.2024 

Amtsblatt März: 
erscheint: 27.02.2024     	 Anzeigenschluss: 08.02.2024

Amtsblatt April: 
erscheint: 26.03.2024     	 Anzeigenschluss: 12.03.2024

Amtsblatt Mai: 
erscheint: 24.04.2024     	 Anzeigenschluss: 11.04.2024

Amtsblatt Juni:             
erscheint: 29.05.2024     	 Anzeigenschluss: 16.05.2024

Landrat Alexander Anetsberger besuchte Firmen im Gemein-
degebiet und ließ sich die Arbeitsweisen und die Firmenge-
schichten erläutern. Besucht wurden: infsoft und Autohaus 
Rudzki.

Glückwünsche zum erfolgreichen 
Abschluss als Erzieherin

Erster Bürgermeister Rainer Stingl gratulierte Fr. Petra 
Thieme zur erfolgreich bestandenen Abschlussprüfung zur 
staatl. anerkannten Erzieherin. Fr. Thieme absolvierte ihre 
berufsbegleitende Ausbildung im Kindergarten Sonnenblu­
me und steht der Einrichtung nun als ausgebildete Fach­
kraft weiterhin zur Verfügung. Wir wünschen Fr. Thieme 
im Integrativen Kinderhaus Sonnenblume einen guten Start 
und für die weitere berufliche Tätigkeit in der Gemeinde 
Großmehring alles Gute.
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Neuigkeit aus der LAG Altmühl-Donau
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Altmühl-Donau gibt den 
Startschuss für ihre zweite LEADER-Förderperiode von 
2023 bis 2027. Im Mai dieses Jahres erhielt die LAG die of­
fizielle Anerkennung als LEADER-Region vom Bayerischen 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Fors­
ten (StMELF). In den kommenden Jahren steht der LAG ein 
Budget von etwa 1,8 Millionen Euro zur Verfügung, das 
dazu verwendet wird, Projekte im ländlichen Raum zu un­
terstützen.

Neben dem Start der neuen Förderperiode standen in der 
diesjährigen Mitgliederversammlung am 11. Oktober 2023 
auch die Neuwahl der Vorstandschaft und die Neubestel­
lung des Entscheidungsgremiums an. Die beiden langjäh­
rigen Vorsitzenden, Andreas Birzer (Adelschlag) und sein 
Stellvertreter Richard Mittl (Mörnsheim), traten nach neun 
Jahren im Amt nicht erneut zur Wahl an. Susanne Unger 
würdigte gemeinsam mit der ehemaligen LAG-Managerin 
Lena Deffner, die als Überraschungsgast an der Versamm­
lung teilnahm, die hervorragende Zusammenarbeit und das 
hohe Engagement der beiden ausscheidenden Vorsitzenden. 
Die Neuwahlen ergaben, dass Benedikt Bauer (Buxheim) 
einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde, wäh­
rend Maria Weber (Stammham) zur stellvertretenden Vor­
sitzenden ernannt wurde. Robert Husterer (Wellheim) bleibt 
Kassier, und als Beisitzer wurden Josef Grienberger (Eich­
stätt), Andrea Mickel (Gaimersheim) und Stefan Bauer 
(Schernfeld) gewählt. Die Funktion der Kassenprüfer ha­
ben auch in Zukunft Roland Sammüller (Hitzhofen) und 
Rainer Stingl (Großmehring) inne.
Dem Entscheidungsgremium stehen erfreulicherweise alle 
bisherigen Mitglieder weiterhin zur Verfügung. Lediglich 
neu vorgeschlagen wurde der Kreisjugendring Eichstätt an­
stelle von Peter Kracklauer (Geschäftsführer KJR Ei). Das 
Entscheidungsgremium wurde daraufhin bestehend aus 
sieben öffentlichen Vertretern, sechs Personen in der Inte­
ressengruppe „Wirtschaft“ und fünf Mitgliedern für die In­
teressengruppe „Daseinsvorsorge“ auf die Dauer von drei 
Jahren neu bestellt.

Nach einer etwa einjährigen Förderpause wurde im August 
die neue Förderrichtlinie veröffentlicht, was den Startschuss 
für die neue LEADER-Förderperiode bedeutete. Dabei blei­
ben die bewährten Fördersätze aus der vorherigen Förder­
periode unverändert: 50 % für Einzelprojekte, 60 % für Ko­
operationsprojekte und 30 % für produktive Projekte. Neu 
sind die Zuschussgrenzen, wobei die Bagatellgrenze für 
Projekte auf mindestens 7.000 Euro und die Obergrenze auf 
maximal 250.000 Euro angehoben wurde. Das Budget für 
den Kleinprojektefond „Unterstützung Bürgerengagement“ 
wurde von 40.000 Euro auf 50.000 Euro erhöht, welches 
als einmaliges Projektbudget für die gesamte Förderperiode 
zur Verfügung steht.
Das Verfahren zur Antragstellung und Abrechnung ähnelt 
im Wesentlichen dem der vorherigen Förderperiode.

Weitere Neuerungen umfassen:

•	Digitale Antragstellung über die Plattform iBALIS
•	Zweckbindungsfrist für alle Projekte ab Auszahlungsbe­

scheid 5 Jahre
•	Teilförderung von Ersatzbeschaffungen und gebrauchten 

Gegenständen
•	Keine Teilzahlungsanträge mehr möglich, allerdings ist 

ein Antrag auf Vorschuss der Fördersumme von max. 
50 % optional

In der vorherigen LEADER-Förderperiode von 2014-2022 
konnten bereits 41 Projekte mit einem Gesamtinvestiti­
onsvolumen von rund 5,2 Millionen Euro und einer LEA­
DER-Förderung von etwa 2 Millionen Euro in der Region 
unterstützt werden. In Vorbereitung auf die neue LEA­
DER-Förderperiode wurden daraufhin in den letzten zwei 
Jahren in verschiedenen (Bürger-)Beteiligungsformaten 
neue Entwicklungs- und Handlungsziele erarbeitet, die die 
LAG in den nächsten Jahren forcieren möchte. Diese Ziele 
umfassen „Klimaschutz und die Anpassung an den Klima­
wandel“, „Ressourcenschutz & Artenvielfalt“, „Sicherung 
der Daseinsvorsorge“, „Regionale Wertschöpfung“ und 
„Sozialer Zusammenhalt“. 
Wenn Sie eine Projektidee haben, können Sie sich gerne un­
ter 0 84 21 / 9 36 55 80 an die LAG-Managerin Susanne Un­
ger wenden oder unsere neue Geschäftsstelle in der Pfahl­
straße 12 in Eichstätt besuchen. Um einen Überblick über 
die Tätigkeiten und Projekte der Lokalen Aktionsgruppe zu 
erhalten, empfehlen wir außerdem einen Blick auf unsere 
LAG-Website unter www.lag-altmuehl-donau.de.

LAG-Managerin Susanne Unger, ehem. LAG-Managerin Lena 
Deffner, Stellv. Vorsitzender Richard Mittl, 1. Vorsitzender 
Andreas Birzer, LAG-Assistenz Melanie Fürnrieder (v.l.)
�  Foto: Marco Schneider

FRANZ HIERMEIER  
ZUM DELIGIERTEN GEWÄHLT
Der gemeindliche Seniorenbeauftragte, Herr Franz 
Hiermeier, wurde von den Mitgliedern des Landesse-
niorenrates in unserem Landkreis Eichstätt als Dele-
gierter in die Landesversammlung des Landessenio-
renrates gewählt.
Die Gemeinde Großmehring gratuliert Herrn Hier-
meier zu der Übernahme dieses Ehrenamtes und 
wünscht ihm dabei viel Erfolg und Schaffenskraft.
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BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER
www.grossmehring.de

Ablesen der Wasserzähler
Wie in den letzten Jahren sollen auch heuer die Wasser­
zählerstände wieder durch Selbstablesung ermittelt werden. 
(Ausnahme: Die Zählerstände der digitalen Wasserzähler, 
werden mittels Funkablesung übermittelt. Eine Meldung 
des Zählerstandes durch den Eigentümer an die Gemeinde 
entfällt somit.)
Dazu werden im Dezember Ableseanschreiben direkt an die 
jeweiligen Eigentümer versandt. Auf diesen Schreiben sind 
bereits die Zählernummer sowie der jeweilige Verbrauchsort 
eingetragen. Bitte tragen Sie in das dafür vorgesehene Feld 
den Zählerstand Ihres Wasserzählers ein und geben diese 
dann unterschrieben an die Gemeinde Großmehring zurück. 
Vom 02.12.2023 bis einschließlich 07.01.2024 können Sie 
Ihren Wasserzählerstand auch online übermitteln. Dazu ge­
hen Sie auf unsere Homepage (www.grossmehring.de) und 
links auf das Feld „Wasserzählerkarte online“ (siehe abge­
bildete Grafik).
Sogenannte Negativzähler (Gartenwasser oder Landwirt­
schaft, bei denen ein Abzug von der Abwassermenge er­
folgt) können ebenfalls über die Wasserzählerkarte online 
eingegeben werden. 
Bei Mehrfamilienhäusern wird nur der Zählerstand des 
Hauptzählers benötigt. Zwischenzähler werden von uns 
nicht abgerechnet. Bitte geben Sie hier, falls erforderlich, 
die Informationen an den zuständigen Melder weiter.
Die Zählerstands-Abgabe Online wurde seit letztem Jahr 
komplett neu entwickelt. Das heißt für Sie eine bediener­
freundlichere Oberfläche. Auf der Ablesekarte finden Sie 
hierzu nun einen Benutzernamen sowie ein Passwort.
Der QR-Code auf den Ablesekarten ermöglicht Ihnen einen 
bequemen Zugang (ohne Eingabe der Zugangsdaten).
Als Nachweis für die Übermittlung der Daten, können 
Sie sich am Ende Ihrer Eingaben ein Protokoll über eine 
PDF-Datei ausdrucken.

Die Gemeinde überprüft die Zählerstände nur stichproben­
artig in wechselnden Teilbereichen des Gemeindegebiets 
und bei auffallenden Verbrauchsabweichungen gegenüber 
den Vorjahren. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwal­
tung (Steueramt)
Frau Sandra Press, Tel. 0 84 07 / 92 94-22,  
E-Mail: sandra.press@grossmehring.de
Frau Stefanie Uhle, Tel. 0 84 07 / 92 94-29, 
E-Mail: stefanie.uhle@grossmehring.de

KLEINANZEIGEN FUNDGEGENSTÄNDE
•	 Musikbox SoundCore 2, Firma Anker, schwarz,  

gefunden Zweifachturnhalle

•	 Zwei Schlüssel Abus mit schwarzer Kappe,  
gefunden Nibelungenapotheke

•	 Kinderarmbanduhr buntes Armband, Ziffernblatt mit 
Regenbogen, gefunden in der Zweifachturnhalle

•	 Handy Apple iPhone, weiß, gefunden Flockstraße 8

•	 Digitale Kinderarmbanduhr Casio, blau, anthrazit

•	 Brille, rote Einfassung, Kunststoff,  
gefunden Schulturnhalle

•	 Apple AirTag mit Anhänger AMG,  
gefunden Eingang Kinderhaus

•	 6 Hausschlüssel Abus und 1 Schlüssel, evtl. Fahrrad-
schlüssel, gefunden Nibelungenstr. 100, Großmehring

Die empfangsberechtigten Personen werden gebeten, 
die genannten Gegenstände im Rathaus, Zimmer 7 abzu
holen. Zur Abholung und Besichtigung von Fahrrädern 
bitten wir Sie, einen Termin unter 0 84 07 / 92 94-12 oder 
E-Mail: sandra.stutz@grossmehring.de zu vereinbaren.

Tiefgaragenstellplätze (neu) in Großmehring
zu verkaufen á 23.000,00 €.

EW Wohnbau GmbH
Am Europakanal 8
92334 Berching
Tel. 0177 5892689

Sie besitzen ein Baugrundstück, das nicht genutzt wird?
Wir (eine Familie aus Demling) planen den Bau eines nachhaltigen

Modulhauses und sind auf der Suche nach dem perfekten Fleckchen
für unseren Traum.Wenn Sie ein geeignetes Grundstück besitzen
oder kennen, das zur Pacht verfügbar ist, würden wir uns über Ihre

Kontaktaufnahme sehr freuen.
Andrea Hönig, Tel. 0163 /6801447
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16. Änderung Flächennutzungsplan im Parallelverfahren 
mit Vorhabenbezogenem Bebauungsplan  
„SO Lebensmittelmarkt“ im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 BauGB 
und der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat Großmehring hat in seiner Sitzung am 
21.03.2023 die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Be­
bauungsplans „SO Lebensmittelmarkt“ im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) beschlos­
sen. In seiner Sitzung am 24.10.2023 hat der Gemeinderat 
den Aufstellungsbeschluss für die 16. Änderung des Flä­
chennutzungsplans gefasst. Das Verfahren wird im Paral­
lelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB durchgeführt.
Beide Bauleitpläne werden im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprü­
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB als Maßnahme der Innenent­
wicklung aufgestellt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst 
die Fl.Nr. 118	� Fläche gemischte Nutzung – Gebäude und 

Freifläche 
und hat eine Gesamtfläche von ca. 3.650 m².
Er wird dabei wie folgt begrenzt durch folgende Flur-Num­
mern der Gemarkung Großmehring:
im Norden	 durch 	Fl.Nrn. 161 und 158	� Fläche für öffent­

liche Zwecke
im Osten	 durch	Fl.Nr. 117	� Fläche für ge­

mischte Nutzung

im Süden	 durch	Fl.Nr. 79/21	 Bräustraße
		  Fl.Nr. 122	� Fläche für ge­

mischte Nutzung
im Westen	 durch	Fl.Nr. 156	� Fläche für ge­

mischte Nutzung
		  Fl.Nr. 155	 Wohnbaufläche
		  Fl.Nr. 123	� Fläche für ge­

mischte Nutzung
und ist aus dem nebenstehenden Lageplan ersichtlich, der 
Bestandteil der Bekanntmachung ist. 
Das Gebiet wird als ein Sondergebiet für den Einzelhandel 
(Lebensmittelmarkt) ausgewiesen.
Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Erweiterung des bereits beste­
henden Verbrauchermarktes.
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 24.10.2023 ge­
billigte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vorha­
benbezogenen Bebauungsplans „SO Lebensmittelmarkt“ 
samt dazugehörige Entwurf der Begründung, beide in der 
Fassung vom 24.10.2023, sowie der Entwurf für die 16. 
Änderung des Flächennutzungsplans samt dazugehöriger 
Begründung, beide in der Fassung vom 24.10.2023, liegen 

vom 12.12.2023 bis einschließlich 15.01.2024
zur Einsicht öffentlich im Rathaus Großmehring, Marien­
platz 10, 85098 Großmehring, 1. OG, Zimmer 12, aus und 
können dort während der allgemeinen Öffnungszeiten ein­
gesehen werden.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterla­
gen sind auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde 

unter https://www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/pla­
nen-and-bauen/bekanntmachungen oder unter dem Pfad: 
Gemeinde Großmehring / Wirtschaft & Bauen / Planen & 
Bauen / Bekanntmachungen / 16. Änderung Flächennut­
zungsplan im Parallelverfahren mit Bebauungsplan „SO Le­
bensmittelmarkt“ eingestellt.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellung­
nahmen im Sinne des § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB zu den 
Entwürfen schriftlich, elektronisch, mündlich oder zur Nie­
derschrift der Gemeindeverwaltung einzeln oder als Sam­
meleingabe zu den Entwürfen abgeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge­
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan sowie die Änderung des Flächennutzungs­
planes unberücksichtigt bleiben können, sofern die Ge­
meinde Großmehring deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig­

Norma
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keit des Bebauungsplans sowie die Änderung des Flächen­
nutzungsplans nicht von Bedeutung ist.

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts  
von Umweltverbänden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 Um­
wRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechts­
behelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 
3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht­
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen kön­
nen (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mittei­
lung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das eben­
falls öffentlich ausliegt.

Großmehring, 02.11.2023

Rainer Stingl
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses für die Erste 
Änderung des Bebauungsplans 
der Gemeinde Großmehring für 
das Gebiet „Ochsenschütt“ 
Die Gemeinde Großmehring hat mit Beschluss vom 
24.10.2023 die Erste Änderung für den Bebauungsplan für 
das Gebiet „Ochsenschütt“ als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bau­
gesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt die Erste Änderung des Be­
bauungsplans „Ochsenschütt“ in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öf­
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungs­
plan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom­
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, bei der Gemeinde Großmehring, Bauamt, Marien­
platz 10, 1. OG, Zimmer 12, zu den ortsüblichen Öffnungs­
zeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Ebenso kann an selber Stelle in die im Bebauungsplan auf­
geführten technischen Vorschriften kostenfrei Einsicht ge­
nommen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver­
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Absatz 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht­
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be­
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält­
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. �nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beacht­
liche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Großmehring geltend gemacht worden sind; der Sachver­
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Da­
nach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 
39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender­
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Großmehring, 31.10.2023

Rainer Stingl
Erster Bürgermeister

Neuer Bezirksschornsteinfeger

Die Regierung von Oberbayern hat mit Wirkung zum 
01.01.2024, für die Dauer von sieben Jahren, Herrn Chris­
toph Preischl zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfe­
ger für den Kehrbezirk Großmehring bestellt.
Herr Preischl übernimmt zum 01.01.2024 alle hoheitli­
chen Tätigkeiten, die Herr Färber bisher ausgeführt hat. Sie 
werden in einem ausführlichen Anschreiben diesbezüglich 
noch einmal genauer informiert.  
Die Gemeinde Großmehring wünscht Herrn Preischl viel Er­
folg bei der Umsetzung seiner neuen Aufgaben und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit.
Dem derzeitig bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
Walter Färber danken wir für die stets gute und vertrau­
ensvolle Zusammenarbeit und wünschen für den bevorste­
henden Ruhestand alles erdenklich Gute.
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ENTSORGUNG
MÜLLTONNE NICHT GELEERT
Falls Ihre Restmüll-, Papier-, Biotonnen nicht geleert oder 
die Gelben Säcke nicht abgeholt wurden, wenden Sie sich 
bitte an das Landratsamt Eichstätt unter: Tel: 0 84 21 / 70-295 
oder E-Mail: abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de.
Da das Landratsamt auch die Vertragsverhandlungen mit 
den Entsorgern führt, liegt auch das Beschwerdemanage-
ment in Eichstätt. Falls gewünscht, erhalten Sie beim Land-
ratsamt auch eine Abfallberatung. 
Alle Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter: www.grossmehring.de/ 
wirtschaft-bauen/abfallentsorgung 

RECYCLINGHOF GROSSMEHRING
AM WEINZIERLWEIHER, GROSSMEHRING

Mittwoch	 17.00 – 19.00 Uhr	
Samstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Feuerlöscher können weder beim Wertstoffhof noch bei den Feuerwehren 
abgegeben werden. Diese bitte zurück zum Verkäufer bringen. Um zukünf-
tige Beachtung wird gebeten.

FIRMA SCHWEIGER
(ERDAUSHUB UND BETON) AN DER B16 A

Mo. – Fr.	 07.00 – 17.00 Uhr
Sa.	 geschlossen
www.schweiger-kies.de/schotter/

VEOLIA UMWELTSERVICE SÜD GMBH & CO. KG
EDISONSTRASSE 8, INTERPARK

Mo. – Fr.	 07.00 – 17.00 Uhr
Sa.	 geschlossen

DIE GRÜNABFÄLLE WERDEN NUR NOCH AM 
BIOMASSEHOF HACKNER (MOOSMÜHLE, MOOS-
MÜLLERWEG 35, INGOLSTADT-MAILING), ENTSORGT.

Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr.	 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo. – Fr.	 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte besorgen Sie  
sich eine grüne Karte 

bei der Gemeindekasse

Kurzweilige Autorenlesung
Einen kurzweiligen Abend verbrachten die Zuhörer bei der 
zweistündigen Autorenlesung von Vincent Kliesch in der 
Großmehringer Nibelungenhalle. Anita Liepold, die Leite­
rin der Bibliothek Großmehring, die die Lesung organisiert 
hatte, und Erster Bürgermeister Rainer Stingl konnten dazu 
etwa 100 Gäste begrüßen.
Der bekannte Berliner Buchautor las ein „Best Of“ aus sei­
ner vierteiligen Romanreihe „Auris“ vor. Darin geht es um 
den Phonetiker Matthias Hegel  und die Podcasterin Jula. 
Trotz aller Spannungen, die zwischen ihnen herrschen und 
die ihre Zusammenarbeit nicht einfach machen, schaffen 

sie es immer wieder, 
die Täter zu stellen 
und die Kriminalfäl­
le zu lösen. Im Mit­
telpunkt steht in allen 
vier Bänden dabei im­
mer die Phonetik. An 
Hand der Tonhöhe, 
der Tonfrequenzen, 
der Lautstärke ver­
mag es Hegel, Täter 
zu beschreiben und 
zu identifizieren.
Phonetisches Wissen 
bekommt Kliesch da­
bei seit längerer Zeit 
von einem Phone­
tikprofessor aus Norddeutschland übermittelt. Er sei von 
der Thematik dieser Reihe so fasziniert, dass er ihm  inte­
ressante phonetische Aspekte regelmäßig mitteile, erzählt 
Kliesch. 
Überhaupt sind es Klischs Erzählungen zwischen den ge­
schickt ausgewählten Vorlesestellen, die die Besucher zu­
sätzlich in den Bann ziehen. Humorvoll und eloquent lässt 
er die Zuhörer den Verlauf der Geschichten nachvollziehen, 
ohne dabei die Spannungen aufzulösen. Immer wieder lässt 
er dabei seine Comedy-Vergangenheit aufblitzen. 
Seit 2019 schreibt Kliesch an der Aurisreihe (lateinisch: Au­
ris = Ohr). Die Idee dazu stammt von seinem Freund, dem 
bekannten Krimiautor Sebastian Fitzek. Er hatte ein Hör­
spiel entwickelt. „Schreibe du die Bücher!“, habe Fitzek zu 
ihm gesagt. 
Interessante Ideen stelle Fitzek ihm aber immer noch zur 
Verfügung, auch wenn es mit jedem Band weniger gewor­
den seien, erzählt Kliesch. 
Abschließend las Kliesch als Art Zugabe dann auch noch 
aus seinem fünften Band der Auris-Reihe vor. Da er erst 
nächstes Jahr erscheinen wird, las ihn der Autor aus sei­
nem Laptop vor. 
Dass er von Großmehring begeistert war und er gern mal 
wieder kommt, versprach Kliesch am Schluss. „Ich mache 
viele Lesungen überall in Deutschland, aber ein so großes 
Plakat für meine Lesung wie in Großmehring habe ich noch 
nirgendwo gesehen!“ Anita Liepold wird es ihm nach Berlin 
schicken!�  (wal)

Vincent Kliesch zog die Zuhörer in 
den Bann.� Foto: Wallner
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14. Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren mit vorhabenbezogenen Bebauungs- 
und Grünordnungsplan „Solarpark Pettling II“
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB und der 
frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Großmehring hat in seiner 
Sitzung vom 18.07.2023 die Aufstellung des vorhabenbe­
zogenen Bebauungs- und Grünordnungsplans „Solarpark 
Pettling II“ sowie die 14. Änderung des Flächennutzungs­
planes in diesem Bereich im Parallelverfahren beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Ände­
rung des Flächennutzungsplans liegt südlich vom Ortsrand 
von Pettling. Er weist einen Gesamtflächenumfang ca. von 
14,40 ha auf und umfasst die Flurstücke mit der Fl.Nrn. 
2159, 2160, 2163, 2163/1 und 2167 (vollumfänglich) so­
wie 2161 (anteilig), alle Gemarkung Theißing. 
Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem Kartenaus­
schnitt (Geltungsbereich rot) ersichtlich, der Bestandteil der 
Bekanntmachung ist:

Das Gebiet wird umgrenzt durch folgende Flur-Nummern 
der Gemarkungen Theißing, Gemeinde Großmehring und 
Menning, Gemeinde Vohburg a.d. Donau:

im Norden 	 durch Fl.Nr. 2161 (Teilfläche)	 Gmkg Theißing	
		  landw. Weg
	 und Fl.Nr. 2158 	 Gmkg Theißing	
		  landw. Weg
im Osten	 durch Fl.Nr. 2242 	 Gmkg Theißing	
		  landw. Weg
	 und Fl.Nr. 366	 Gmkg Menning	
		  landw. Weg
im Süden	 durch Fl.Nr. 2162 	 Gmkg Theißing	
		  landw. Weg
	 und Fl.Nr. 371 	 Gmkg Menning	
		  landw. Weg
im Westen	 durch Fl.Nr. 2175 	 Gmkg Theißing	
		  landw. Weg
	 und Fl.Nr. 2164 	 Gmkg Theißing	
		  Acker

Das Gebiet wird nach § 11 BauNVBO als Sondergebiet (SO) 
Photovoltaikanlage ausgewiesen.

Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Bedarf an erneuerbaren Energien 
zu entsprechen.
Das Verfahren wird nach § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelver­
fahren durchgeführt.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24.10.2023 au­
ßerdem die Vorentwürfe des vorhabenbezogenen Bebau­
ungs- und Grünordnungsplanes „Solarpark Pettling II“ so­
wie die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes in diesem 
Bereich gebilligt und für die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
04.12.2023 bis einschließlich 05.01.2024

im Rathaus der Gemeinde Großmehring (Marienplatz 10, 
85098 Großmehring, 1. OG, Zimmer 12) während der allge­
meinen Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung zur 
allgemeinen Einsicht aus. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterla­
gen sind auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
unter https://www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/pla­
nen-and-bauen/bekanntmachungen oder unter dem Pfad: 
Gemeinde Großmehring / Wirtschaft & Bauen / Planen & 
Bauen / Bekanntmachungen / 14. Änderung Flächennut­
zungsplan im Parallelverfahren mit Bebauungsplan Solar­
park Pettling II

Die Öffentlichkeit erhält hierdurch die Möglichkeit, sich 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla­
nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung des überplanten Ge­
biets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Aus­
wirkungen der Planung unterrichten zu lassen. Ferner 
hat die Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und Er­
örterung. Wünsche und Vorstellungen zu den Vorentwür­
fen können hierbei schriftlich, elektronisch, mündlich oder 
zur Niederschrift der Gemeindeverwaltung einzeln oder als 
Sammeleingabe vorgebracht werden.

Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mittei­
lung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das eben­
falls öffentlich ausliegt.

Großmehring, 03.11.2023

Rainer Stingl
Erster Bürgermeister
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Suchst Du einen Arbeitgeber,
der Dir viel mehr bietet als nur einen Job?
Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in und bist auf der Suche nach
einer neuen Herausforderung in einem professionellen und wertschätzenden Team?

Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger mehrerer Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Großmehring.

Wir suchen eine/n
Kinderpfleger/in (m/w/d)
für den Kindergarten Regenbogen in Teil- oder Vollzeit.

Wir suchen eine/n
Erzieher/in (m/w/d)
für den Kindergarten Regenbogen in Teil- oder Vollzeit.

Wir suchen eine/n
Erzieher/in (m/w/d)
für die Kinderkrippe Pusteblume in Teil- oder Vollzeit.
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Großmehringer Faschingsumzug 2024

Am Sonntag, 28.01.2024, findet zum 20-jährigen Jubiläum 
des Faschingsumzug Großmehring e.V, nach kurzer Pause, 
erneut ein Faschingsumzug statt. Unter dem Motto „BACK 
TO THE ROOTS“ liegt der Fokus dieses Jahr auf den Fa­
schingswägen und nicht auf den Zugmaschinen. Es wird 
empfohlen, mit euren kleinen Zugmaschinen (< 130 PS) 
oder am besten mit einem Oldtimer teilzunehmen. Natürlich 
sind Fußgruppen auch willkommen.
Beginn des Faschingsumzugs ist am 28.01.2024 um 14:00 
Uhr. Die Aufstellung erfolgt ab 13:00 Uhr entlang der Ufer­
straße. Dort werden alle Teilnehmer vom Faschingsumzugs­
team bei der Anmeldung und Aufstellung unterstützt. In 
der Uferstraße könnt ihr eure Wägen vorbereiten und euch 
auf den Umzug einstimmen. Die Uferstraße ist hierbei aus­
schließlich von Osten, über die Donaustraße, erreichbar. 
Bitte denkt daran, dass euer Wagen der Straßenverkehrs­
ordnung entsprechen muss. 
Der Umzug führt vom Doggersbuckel durch die Nibelun­
genstraße auf die Ingolstädter Straße. Nachdem der Mari­
enplatz passiert wurde, schlängelt sich der Gaudiwurm der 
Regensburger Straße, bis zu seinem Ende beim Getränke­
markt Steinberger, entlang. Kleinere Wägen können zurück 
in die Uferstraße über die Ringstraße fahren. Größere Ge­
spanne müssen den Weg über die Südliche Entlastungsstra­
ße wählen. Die genaue Routenführung und Anfahrt sind 
aus dem Lageplan zu entnehmen.
Schon während des Umzuges werdet ihr am Marienplatz 
mit kulinarischen Köstlichkeiten versorgt. Neben Steak-, 
Würstchen- und Fischsemmeln sind gegen die winterlichen 
Temperaturen Kaffee und Glühwein erhältlich. 

Nach dem Umzug geht das bun­
te Treiben auf dem Marienplatz 
weiter. Hier erwartet die Besucher 
und Teilnehmer ein Faschingstrei­
ben mit Barbetrieb. Für eine aus­
gelassene Stimmung und musika­
lische Highlights sorgt DJ FABS.
Die Anmeldung für den Fa­
schingsumzug erfolgt über das 

Anmeldeformular auf der Homepage des Faschingsumzug 
Großmehring e.V. (faschingsumzug-grossmehring.de). Die 
Anzahl der teilnehmenden Wägen ist auf 50 begrenzt. Über 
Social Media halten wir euch auf dem Laufenden.
Der Faschingsumzug Großmehring verspricht ein unterhalt­
sames und abwechslungsreiches Erlebnis für alle großen und 
kleinen Faschingsfreunde. Kommt vorbei und feiert mit uns.
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Vergabe Mischgebietsgrundstück 
Am Fluderbuckel 3
Die Gemeinde Großmehring veräußert ein Mischgebiets­
grundstück Am Fluderbuckel 3 (Flurstück: 7450/1) für 
290 €/m² (unerschlossen). Das Grundstück befindet sich 
im Baugebiet „Fluderbuckel West“ und hat eine Größe von 
1691 m².

Bewerbungen sind unter Angabe und Darstellung des Ge­
werbebetriebes (Betriebsbeschreibung), sowie dem Stich­
wort „Mischgebietsgrundstück Am Fluderbuckel 3“ bei der 
Gemeinde Großmehring, Bauverwaltung, Marienplatz 10, 
85098 Großmehring einzureichen.

Genauere Angaben zum Grundstück und zum dort vor­
handenen Baurecht finden Sie auf unserer Homepage un­
ter: www.grossmehring.de / Wirtschaft & Bauen / Planen & 
Bauen / Privates Bauen / Vergabe Mischgebietsgrundstück 
Am Fluderbuckel 3

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung unter:
Tel.: 0 84 07 / 92 94-16 (Hr. Brumbach)
Tel.: 0 84 07 / 92 94-18 (Hr. Schöls)

Vergabe Gewerbegrundstück 
Am Fluderbuckel 12
Die Gemeinde Großmehring veräußert ein Gewerbegrund­
stück Am Fluderbuckel 12 (Flurstück: 7452/6 und 1332/7) 
für 230 €/m² (erschlossen). Das Grundstück befindet sich 
im Baugebiet „Fluderbuckel West“ und hat eine Größe von 
1740 m².

Bewerbungen sind unter Angabe und Darstellung des Ge­
werbebetriebes (Betriebsbeschreibung), sowie dem Stich­
wort „Gewerbegrundstück Am Fluderbuckel 12“ bei der 
Gemeinde Großmehring, Bauverwaltung, Marienplatz 10, 
85098 Großmehring einzureichen.

Genauere Angaben zum Grundstück und zum dort vor­
handenen Baurecht finden Sie auf unserer Homepage un­
ter: www.grossmehring.de / Wirtschaft & Bauen / Planen & 
Bauen / Privates Bauen / Vergabe Gewerbegrundstück Am 
Fluderbuckel 12

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung unter:
Tel.: 0 84 07 / 92 94-16 (Hr. Brumbach)
Tel.: 0 84 07 / 92 94-18 (Hr. Schöls)

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER  www.grossmehring.de

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Telefon +49 8407 939333 - 0

info@pro-lebensfreude.com www.pro-lebensfreude.com

Mittwoch, 29.11.2023, ab 18:00 Uhr

Goldene Traube

Marienplatz 5, 85098 Großmehring

Ambulanter Pflegedienst - Pro Lebensfreude

Pro Lebensfreude GmbH ist Ihr ambulanter

Pflegedienst für mehr Lebensfreude im Alltag.

Mehr Zeit für denMenschen

Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Großmehring laden Sie in
Kooperation mit Pro Lebensfreude herzlich zu folgendem Vortrag: ein:

Wann:

Wo:

Wer:

Fragen und Antworten rund um die ambulante PflegeThema:
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EHESCHLIESSUNGEN
Tobias Preisinger und Kerstin Reicheneder,  
Großmehring

Rainer Barthel und Astrid Hermann,  
Großmehring

GEBURTEN
Alexander Gennadévic Trjasoruk, Großmehring

Leonie Kolb, Großmehring

Ilya Ilz, Demling

STERBEFÄLLE
Sophie Marie Luise Zimmermann,  
85 Jahre, Großmehring

Pierina D´Addario, 87 Jahre, Großmehring

Werner Ortmüller, 81 Jahre, Großmehring

Rosa Wolf, 68 Jahre, Großmehring

      Geburtstage      Geburtstage
   Eheschließungen   Eheschließungen
        J        Jubilare �  Sterbefälleubilare �  Sterbefälle

JUBILARE
ZUM 90. GEBURTSTAG
Paul Kreutz, Großmehring

ZUM 85. GEBURTSTAG
Hildegard Rottenkolber, Theißing
Theresia Stutz, Großmehring
Maria Dunz, Großmehring
Johanna Chroma-Braun, Großmehring

ZUM 80. GEBURTSTAG
Werner Sturm, Großmehring
Magdalena Fröschl, Großmehring

ZUM 75. GEBURTSTAG
Barbara Haag, Großmehring
Albert Kobel, Großmehring
Siegfriede Fischl, Großmehring
Viktoria Göth, Großmehring
Annemarie Bachschneider, Großmehring

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
Stanislaus und Barbara Slupik, Großmehring
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Tina Draudt

Ottmar TröglRamona Filser

Andreas Treittinger Sina Burger

 Sonja Straßer

Brigitte Hölzler

Monika Huber

Eva MirbethAnna Hoffmann 
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Liebe Hobby-
Fotografen,  
vielen Dank  

für Ihre  
eindrucksvollen 

Aufnahmen! 
Aufgrund der Vielzahl 

an eingeschickten Fotos 
müssen wir auswählen 

und haben uns auf  
die Bilder der aktuellen 
Jahreszeit beschränkt.  

Wir freuen uns auf  
weitere Bilder aus dem  

Gemeindegebiet. 

Bitte senden Sie diese  
in guter Auflösung  

bis zum Anzeigenschluss 
an:  

tina.draudt@ 
grossmehring.de

Günther Hermann

Edith Mayer

Christine Schneider

Werner Schmidl

 Julia Zwyrtek

Brigitte BucherSimone Felser

Alexandra Schreyl
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leihen und treffen!

BIBLIOTHEK
Großmehring

NEUES AUS DER

NIKOLAUS-BILDERBUCHKINO

Auch im Dezember lesen wir 
ein Buch von Otfried Preuß-
ler, der heuer 100 Jahre alt 
geworden wäre. Für Sams-
tag, 02.12.2023, haben wir 
passend zum Nikolaus-Tag 
das Bilderbuch „Brot für 
Myra“ ausgesucht.
Im November hat in unse-
rer Bibliothek ein Gewinn-
spiel zu Otfried Preußler für 
euch stattgefunden. Bei die-
sem Bilderbuchkino werden 
die Gewinner bekannt gege-
ben. Es wird also spannend!

Danke für eure rege Teilnahme!
Euer Bibliotheksteam

NEU !   NEU !   NEU !   NEU !   NEU !   NEU !   NEU !

Seit kurzem könnt ihr euch bei uns die Fi-
guren der neuen Edurino Lernwelten aus-
leihen. 
Da die Nachfrage im Moment sehr hoch 
ist, empfehlen wir euch, eure Wunschfigur 

vorzubestellen. Das ist ganz 
einfach im persönlichen Le-
serkonto möglich. Wir wün-

schen euch viel Spaß beim 
Spielen und Lernen!

UNSER VORLESE-ADVENTSKALENDER  
AUF INSTAGRAM

Für die Adventszeit 
haben wir uns heu-
er etwas Besonde-
res einfallen lassen: 
ab dem 1. Dezember 
wird es täglich eine 
kleine Geschichte aus 
dem Buch „Elias auf 
dem Weg nach Bethle-
hem“ auf unserem In-
stagram-Account ge-
ben. Gelesen werden 
die Texte vom Team 
der Bibliothek und 
Bürgermeister Rai-
ner Stingl. Darin geht 
es um den Esel Elias, 
der mit Maria und Jo-

sef auf die Reise nach Bethlehem gehen darf. Egal ob Groß 
oder Klein, diese liebenswerte Weihnachtsgeschichte macht 
für alle das Warten auf Weihnachten noch schöner!

Folgt uns auf Instagram
bibliothek_grossmehring

Rau(ch)nächte –  
mystische Nächte
Donnerstag, 14.12.2023
18.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bibliothek Großmehring

Die Rauhnächte waren bei unseren Ahnen 
heilige Nächte. Während dieser Zeit  
wurde möglichst nicht gearbeitet,  
sondern nur gefeiert, wahrgenommen  
und in die Zukunft geblickt. Es wurde  
geräuchert, orakelt und es wurden Impulse  
für das kommende Jahr gesetzt.

Gerlinde Weidinger von der  
Grünkraft-Kräuterschule, Dietfurt,  
möchte uns in ihrem Vortrag die  
alte Tradition der Rauhnächte  
wieder näher bringen.

Sie wird uns etwas über die  
Bedeutung und die Geschichte  
der Rauhnächte erzählen,  
wie sie früher gefeiert wurden  
und wie wir das alte Wissen  
in unsere Neuzeit mitnehmen  
und anwenden können.

Frau Weidinger nimmt sich nach  
dem Vortrag noch etwas Zeit für  
einen regen Austausch mit euch.  
Außerdem hat sie alles dabei,  
was rund ums Räuchern benötigt wird.
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INFORMATIONEN DES KATHOLISCHEN 
PFARREIVERBANDES
KONTAKT
Pfarrbüro und Pfarrhaus: Regensburger Straße 1b, 
85098 Großmehring, Tel. 0 84 07/2 25, 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-grossmehring.de
Web: www.pfarrei-grossmehring-theissing.de
Bürozeiten: Montag – Dienstag: 08.30 – 11.30 Uhr und  
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 
mittwochs und freitags kein Parteienverkehr

FOLGEN SIE UNS AUF 
SOCIAL MEDIA
FACEBOOK:	� Pfarreiengemeinschaft 

Großmehring-Theißing
INSTAGRAM:	 pfarrei_grossmehring_theissing
YOUTUBE:	 Kirche Großmehring Theißing Demling

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN

BEERDIGUNGSDIENSTE
Montag:	 keine Begräbnisfeiern
Dienstag:	 Pfarrvikar Dr. ThankGod
Mittwoch:	 Pfarrvikar Dr. ThankGod
Donnerstag:	 Pfarrer Wilhelm J. Karsten
Freitag:	 Pfarrer Wilhelm J. Karsten
Samstag:	 Pfarrvikar Dr. ThankGod oder Pfarrer Karsten 

SENIORENCLUB GROSSMEHRING
Mi., 06.12.	 14.00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein
Mi., 20.12.	 14.00 Uhr	 Adventsfeier

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE  
IM SENIORENHEIM NOVITA
Di., 12.12.	 16.30 Uhr	 Pfarrer Wilhelm Karsten

ÖKUMENISCHER FRAUENKREIS UND NBH
Mi., 13.12.	 14 – 16 Uhr	� Spieletag in der Cafeteria des  

Seniorenzentrums NOVITA

TERMINE GROSSMEHRING
Jeden Mo.	 17 – 18 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Fr., 01.12.	 ab 9.00 Uhr	� Hauskommunionen  

(bitte Anmeldung im Pfarrbüro)
	 17.00 Uhr	� Fackelwanderung zur Einstimmung 

in den Advent
Mi., 06.12.	 16.30 Uhr	� Start-Schuss-Gottesdienst zur  

Firmung (= Anmeldung)
Do., 07.12.	 15.00 Uhr	� Kommunionfeier in der Tagespflege
	 17.00 Uhr	� Start-Schuss-Gottesdienst zur  

Firmung (= Anmeldung)
	 19.00 Uhr	� Bußgottesdienst
Fr., 08.12.	 16.00 Uhr	� Start-Schuss-Gottesdienst zur  

Firmung (= Anmeldung)
	 18.00 Uhr	� Roratemesse der Mitarbeitenden  

in Theißing, anschl. Feier im  
Vereinsheim St. Martin Theißing

Sa., 09.12.	 10.30 Uhr	� Infotreffen Sternsingeraktion 2024 
mit Gewänderausgabe 

So., 10.12.	 10.00 Uhr	� Familiengottesdienst
	 ab 17 Uhr	� Abend der Lichter in der Wolf-

gangskirche
Fr., 15.12.	 09.00 Uhr	� Hausfrauen- und Seniorenmesse
Do., 21.12.	 18.30 Uhr	� Bündnisandacht
Sa., 23.12.	 19.00 Uhr	� Pfarrgottesdienst zum 4. Advent
So., 24.12.	 HEILIGABEND
	 15.15 Uhr	� Kleinkindergottesdienst
	 16.30 Uhr	� Familien-Krippenfeier
	 22.00 Uhr	� Christmette (Eucharistiefeier)

MITTEILUNGEN DER EVANGELISCH-
LUTHERISCHEN GEMEINDE ST. LUKAS 
INGOLSTADT, GEMEINDETEIL GROSSMEHRING
In St. Michael  
(Kleinmehring, Nibelungenstraße)

Gottesdienste 
Sonntag,	 03.12.	 10.15 Uhr	 Abendmahl
Sonntag, 	 17.12.	 09.00 Uhr
Sonntag,	 24.12.		  Heiligabend
		  16.30 Uhr	� Familiengottes-

dienst
		  18.00 Uhr	 Christvesper
Montag, 	 25.12.	 09.00 Uhr	 Weihnachten 
			   Abendmahl
Sonntag,	 31.12.	 09.00 Uhr	 Silvester 
			   Abendmahl	

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle  
(Dammweg 1)

Seniorenkreis 
Dienstag	 05.12.	 15.00 Uhr		

So erreichen Sie uns 
 Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas � 08 41 / 92 05 12 

� pfarramt.stlukas.in@elkb.de,  
� www.ingolstadt-st-lukas.de 

 Pfarrer Dr. Victor Linn � 01 72 / 8 76 19 28 
 �Ansprechpartnerin in Großmehring 
Sabine Müller � 0 84 07 / 12 12

KONFIRMANDEN
Im Gottesdienst zum 1. Advent am 03.12.2023 stellen 
sich die Konfirmanden vor.

SILVESTER
Der Gottesdienst am letzten Tag des Jahres findet  
bereits um 9.00 Uhr statt, der Abendgottesdienst  
entfällt.

GESEGNETE ADVENTSZEIT
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche  
Adventszeit.
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Mo., 25.12.	WEIHNACHTEN
	 10.00 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst
	 17.00 Uhr	� Vesper (Abendlob)
Di., 26.12.	 ZWEITER WEIHNACHTSTAG
	 08.30 Uhr	� Weihnachtsmesse in Kleinmehring
	 10.30 Uhr	� Pfarrgottesdienst in der Wolfgangs-

kirche
Do., 28.12.	 10.00 Uhr	� Andacht mit Aussendung der Stern-

singer und Dreikönigsweihe	
JAHRESSCHLUSS – In diesem Jahr ein Sonntag
So., 31.12.	 10.00 Uhr	� Pfarrgottesdienst mit Jahresschluss-

gebet

TERMINE DEMLING
Hl. Messe (als Rorate) mittwochs um 18.00 Uhr und samstags 
(Vorabendmesse) um 17.45 Uhr 
Di., 05.12.	 16.30 Uhr	� Kinderkirche
Mi., 06.12.	 18.00 Uhr	� Bußgottesdienst
Fr., 08.12.	 18.00 Uhr	� Roratemesse der Mitarbeitenden  

in Theißing, anschl. Feier im  
Vereinsheim St. Martin Theißing

So., 10.12.	 ab 17 Uhr	� Abend der Lichter in der Wolf-
gangskirche

Sa., 23.12.	 17.45 Uhr	� Sonntagsmesse zum 4. Advent
So., 24.12.	 HEILIGABEND
	 16.30 Uhr	� Christmette oder weihnachtliche 

Andacht
Mo., 25.12.	WEIHNACHTEN
	 08.15 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst
JAHRESSCHLUSS – In diesem Jahr ein Sonntag
Sa., 30.12.	 17.45 Uhr	� Sonntag-Vorabendmesse mit  

Jahresschlussgebet

TERMINE THEISSING
Hl. Messe (als Rorate) dienstags um 17.00 Uhr und sonntags 
um 08.45 Uhr 
So., 03.12.	 13.00 Uhr	� Seniorenadvent im Vereinsheim  

St. Martin
Di., 05.12.	 17.00 Uhr	� Bußgottesdienst
Fr., 08.12.	 18.00 Uhr	� Roratemesse der Mitarbeitenden  

in Theißing, anschl. Feier im  
Vereinsheim St. Martin Theißing

So., 10.12.	 ab 17 Uhr	� Abend der Lichter in der Wolf-
gangskirche

Di., 12.12.	 17.00 Uhr	� Roratemesse in Pettling
Sa., 16.12.	 16.30 Uhr	� „Weg zur Krippe“
So., 24.12.	 HEILIGABEND
	 16.00 Uhr	� Familien-Krippenfeier
	 20.00 Uhr	� Christmette (Eucharistiefeier)
Mo., 25.12.	WEIHNACHTEN
	 08.45 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst
Di., 26.12.	 ZWEITER WEIHNACHTSTAG
	 09.30 Uhr	� Pfarrgottesdienst zum Patrozinium 

St. Stephanus in Pettling
JAHRESSCHLUSS – In diesem Jahr ein Sonntag
So., 31.12.	 08.45 Uhr	� Pfarrgottesdienst mit Jahresschluss-

gebet

STERNSINGER 2024
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“

So lautet das Motto der kommenden Sternsingeraktion.
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose Ausbeu-
tung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage der 
einheimischen Bevölkerung der südamerikanischen Län-
der Amazoniens. Dort und in vielen anderen Regionen 
der Welt setzen sich Partnerorganisationen der Stern-
singer dafür ein, dass das Recht der Kinder auf eine ge-
schützte Umwelt umgesetzt wird. Die Aktion Dreikö-
nigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe, vor welchen Herausforderungen 
Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt ihnen, wie die Projekt-
partner der Sternsinger die jungen Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt 
und ihre Kultur zu schützen. Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und 
Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie ermutigt die 
Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf 
eine gesunde Umwelt einzusetzen.
In Demling (mit Katharinenberg und Erlachhof) ist die Aussendung am 03. Januar 
und die Einholung am 10. Januar. Von 05. Januar bis 07. Januar wird gegangen. 
In Theißing (mit den Ortsteilen) ist die Aussendung am 06. Januar. An diesem 
Tag wird gegangen. 
In Großmehring ist die Aussendung am 28. Dezember und die Einholung am 
06. Januar. Von 28. bis 31. Dezember wird gegangen. Für die Großmehringer fin-
det das Infotreffen mit Gewänderausgabe am Samstag, 09. Dezember, um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Wolfgang statt.
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, bei der Aktion als 
Sternsinger dabei zu sein! Im Pfarrbüro darf man sich gerne melden. Wir 
würden uns sehr freuen. Bitte meldet euch bis Freitag, 08. Dezember, ob 
ihr dabei seid. 

FIRMUNG 2024
Für das Jahr 2024 haben wir beim Bischöflichen Sekretariat in Regensburg wie-
der eine Firmung angemeldet. Bei einer einjährigen Firmung sind auf Wunsch von 
Bischof Dr. Voderholzer alle Kinder der 5. Klassen eingeladen. Ebenso natürlich 
alle noch nicht gefirmten 6. Klässler oder älter.
Der Termin für die Firmung wird für gewöhnlich in den Tagen vor Weihnachten 
bekannt gegeben – spätestens zu Neujahr. Einen direkten Einfluss auf den Tag 
haben wir nicht. Fest steht nur der Zeitraum: Zwischen Mai und Schuljahresende 
an einem Werktag (evtl. auch Samstag) um 09.30 Uhr.
Anmeldeverfahren:
Da die Firmung ein religiöses Ereignis ist, findet für die Firmlinge zu Beginn der 
Anmeldung eine Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche St. Wolfgang statt. Im Rah-
men dieser „Start-Schuss-Gottesdienste“ werden die Anmeldeunterlagen an die 
Firmlinge persönlich ausgegeben. Diese sind dann ausgefüllt bis spätestens zu 
Beginn der Weihnachtsferien wieder im Pfarramt abzugeben.
Wir feiern die „Start-Schuss-Gottesdienste“ an den folgenden Terminen (Dauer 
ca. 40 Minuten): Mittwoch, 06. Dezember, 16.30 Uhr  / Donnerstag, 07. De-
zember, 17.00 Uhr / Freitag, 08. Dezember, 16.00 Uhr
Freilich ist die Teilnahme nur an einem der Termine nötig. 
Es können natürlich auch die Eltern teilnehmen.
Eingeladen sind – wie oben beschrieben – alle katholischen Kinder der 5. Klassen 
sowie alle älteren Jugendlichen, die noch nicht gefirmt wurden.
Wichtig: Verspätete Anmeldungen können in der Regel nicht mehr angenom-
men werden, da die Vorbereitungszeit kurz nach den Weihnachtsferien startet.

Tel. 08 41 / 1 42 66 81 • Rund um die Uhr telefonisch erreichbar
Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof) · 85049 Ingolstadt
info@bestattungen-holzward.de • www.bestattungen-holzward.de

Bestattungen Holzward · Tel. 0841/1426681
Rund um die Uhr telefonisch erreichbar

Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof)
85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de · www.bestattungen-holzward.de
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Beim Mayerwirt in Demling kamen die ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschule Großmehring, Jahrgang 
1962/63), zu einem Klassentreffen zusammen. Es war ihr vier-
tes Klassentreffen. Sogar bis aus den Niederlanden war ein 
Mitschüler angereist. Bis tief in die Nacht saß man bei gutem 
Essen gemütlich zusammen, um sich an viele Begebenheiten 
aus der Schulzeit zu erinnern und Lebenserfahrungen auszu-
tauschen. Auch ihre damalige Erstklasslehrerin, Jutta Frühmor-
gen, war gekommen. Organisiert hatten das Treffen Monika 
Rauch, Ingrid Pfeil und Peter Schwärzer. � Foto: Wallner

Zum siebten Mal kamen die ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Großmehring des Jahrgangs 1952/53 
zu einem Klassentreffen zusammen. Nach einem Sektempfang 
vor dem neuen Rathaus gedachte man kurz der verstorbenen 
11 Klassenkameraden. Zu Fuß ging es dann in die Gaststätte 
„Sperling“ in der Nibelungenhalle. Dort saß man gesellig zu-
sammen und tauschte Erinnerungen und Anekdoten aus. Or-
ganisiert hatten das Treffen Martina Stricker, Ingrid Gröger 
und Reinhold Mirbeth.� Foto: Wallner

In der Festwoche zum Jubelpatrozinium unserer Wolfgangs-
kirche beschäftigten sich auch die Gottesdienstbesucher 
der Kleinkinderkirche mit unserem Pfarrpatron. Aufmerk-
sam betrachteten die Kinder das große Mosaik des heiligen 
Wolfgangs und lauschten der Erzählung über das Leben des 
Heiligen. Dabei erfuhren sie, dass dem heiligen Wolfgang 
die Freundschaft zu Jesus sehr wichtig war. Als Zeichen da-
für, dass Jesus auch ihr Freund ist, bekamen die Kinder am 
Ende des Gottesdienstes ein Freundschaftsband geschenkt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal herzlich bei 
Julia Vollnhals bedanken, die die Armbänder alle selbst ge-
bastelt hat und am Ende des Gottesdienstes an die Kinder 
verteilte. 
Das Team der Kleinkinderkirche

Festwoche zum Festwoche zum 
JubelpatroziniumJubelpatrozinium
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Zu einem großen Fest für die Gemeinde Großmehring wur-
de die Jubiläumsfeier „50 Jahre St.-Wolfgangs-Kirche“. 
Nach dem Kirchenzug um die Mariensäule konnte Pfarrer 
Wilhelm Karsten in der Wolfgangskirche Weihbischof Josef 
Graf, viele haupt- und ehrenamtliche kirchliche Mitarbeiter, 
aktuelle und ehemalige politische Würdenträger, die Groß-
mehringer Vereine sowie zahlreiche Gläubige begrüßen. 
Sichtlich erfreut und beeindruckt war auch Weihbischof Jo-
sef Graf, gebürtig in Pondorf, von der übervollen Kirche und 
den 15 Fahnenabordnungen: „Sie zeugen von Zusammen-
halt in ihrer Gemeinde!“. Nachdem in der Festwoche zu-
vor Wolfgang Stowasser, Wolfgang Vogl und Wilhelm Kars-
ten in den auf das Fest einstimmenden Gottesdiensten über 
das Leben und Wirken des heiligen Wolfgang gepredigt hat-
ten, ging der Weihbischof in seiner Festpredigt auf den Be-
griff und die Bedeutung von Kirche in der heutigen Zeit 
ein. Viele Menschen sehen die Kirche als soziale Instituti-
on, als Brauchtums- und Denkmalpflege oder als Bildungs- 
und Freizeitsektor, sagte Graf. Das sei aber viel zu wenig. 
„Kirche ist da, um auf Jesus als Christus zu verweisen, um 
den Glauben an ihn hochzuhalten“, führte der Weihbischof 
aus. Deshalb sei die Wolfgangskirche in ihrer modernen Art 
auch ideal gebaut, um die Eucharistiefeier am Altar in den 
Mittelpunkt zu stellen. 
Weihbischof Josef Graf sprach aber auch die tiefe Krise an, 
in der die Kirche durch die Missbrauchsskandale derzeit 
steckt. „Jede Sünde ist eine zu viel, zumal von kirchlichen 
Würdenträgern! Haltet der Kirche trotzdem die Treue!“, rief 
er die Gläubigen auf. Denn sie weise auf ein Geheimnis hin, 
das über die Welt hinausgeht, auf die ewige Gemeinschaft 
mit Gott. Sie gebe uns Hoffnung auf dem Weg zum ewigen 
Leben. „Aber der Glaube muss in der Liebe wirksam wer-
den im alltäglichen Leben“, sprach Graf die konkrete Um-
setzung des Glaubens an. 
„Möge das kirchliche Leben in Großmehring Zukunft ha-
ben, dass noch viele Jubiläen in dieser Kirche gefeiert wer-
den können,“ schloss der Weihbischof seine Predigt.
Musikalisch überaus beeindruckend gestaltet wurde der 
Festgottesdienst vom Kirchenchor Großmehring/Demling 
mit der „Missa brevis in B“ und dem „Ave verum“ eben-

Großartiges JubiläumsfestGroßartiges Jubiläumsfest
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falls von Wolfgang Amadeus Mozart. Vom Bayerischen 
Rundfunkchor kamen die vier Solisten Magdalena Dijkstra 
(Sopran), Mareike Braun (Alt), Moonyung Oh (Tenor) und 
Wolfgang Klose (Bass). 
Die Großmehringerin Magdalena Dijkstra sang außerdem 
solistisch mit wunderschöner Stimme das „Alleluja“ aus 
dem Exsultate von Mozart und „Laudate dominum“ eben-
falls von Mozart. Begleitet wurde der Chor an der Orgel von 
Luise Künzl, von fünf Streichern unter der Leitung von 
Andrea Agotha und an der Pauke von Paul Dijkstra. Die 
Gesamtleitung lag in den Händen von Luise Schneider. 
Nach dem knapp zweistündigen Gottesdienst ging es bei 
strahlendem Wetter mit dem Festzug zur Nibelungenhalle. 
Die Blaskapelle Werner Schneider spielte auch dort zur Un-
terhaltung auf. 
Auf dem Programm standen nach dem Mittagessen Gruß-
worte. Myriam Pöll, die Sprecherin des Pfarrgemeinderats, 
dankte allen, die an den Vorbereitungen des Festes beteiligt 
waren und allen, „die sich im Sinne von St. Wolfgang für 
den Glauben einsetzen“.
Der evangelische Pfarrer Dr. Victor Linn, sprach die gute 
Aufnahme der evangelischen Christen in Großmehring an: 
„Wir teilen uns die Räumlichkeiten und den Dienst an Gott!“
Der stellvertretende Landrat Bernhard Sammiller wartete in 
seinem Grußwort mit einer überraschenden Nachricht auf. 
Bei der Grundsteinlegung der Wolfgangskirche habe sein 
Vater, er arbeitete damals als Maurer bei der Firma Spreng, 
den Grundstein eingebaut! Er halte nun 50 Jahre später ein 
Grußwort!
Bürgermeister Rainer Stingl schließlich beendete die Reden: 
„Ich bin stolz auf die Wolfgangskirche! Sie ist schlicht und 
einfach!“
Abschließend sangen die Kinder des katholischen Kinder-
gartens „St. Wolfgang“ mit Begeisterung zwei Lieder, „Wir 
gehören zusammen“ und „Wir sind die Kleinsten der Pfar-
rei“. Bei Kaffee und Kuchen – von den Ministranten und 
deren Eltern gebacken nahm das Fest in der vollbesetzten 
Nibelungenhalle seinen Ausklang. 
Eine Vesper um 17 Uhr bildete den Abschluss des Jubilä-
umspatroziniums in der Pfarrkirche St. Wolfgang.�  (wal)

Großartiges JubiläumsfestGroßartiges Jubiläumsfest
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Dämmershoppen im Feuerwehrgerätehaus

Zum traditionellen Dämmershoppen lud die Kirchenstif-
tung Demling in das Feuerwehrgerätehaus ein. Aus termin-
lichen Gründen diesmal nicht am Kirchweihtag. Gut orga-
nisiert wurde den Anwesenden eine Brotzeit sowie selbst 
gebackene, gespendete Kuchen und Kiachl dargeboten. Kir-
chenstiftungsvorsitzender Johann Dorn konnte im gutge-
füllten Feuerwehrgerätehaus zahlreiche Besucher begrü-
ßen und entschuldigte Pfarrer Wilhelm Karsten, der wegen 
eines parallelen Termins an der Veranstaltung leider nicht 

teilnehmen konnte. Dorn verwies auf die sehr schwierige 
finanzielle Lage der Kirchenstiftung Demling und erklärte 
deren Hintergründe.  Durch Umschichtungen in der Pfarrei 
Großmehring, zu der die Filialkirche Demling gehört, konn-
te Pfarrer Karsten den größten akuten finanziellen Engpass 
entschärfen. Dorn forderte die Anwesenden auf, mit einer 
Spende in die aufgestellte Spendenbox die örtliche Kirchen-
stiftung zu unterstützen. Im Ausblick auf die nächsten Jah-
re erklärte Dorn, dass eine größere Renovierung der St. Jo-
hannes dem Täufer Kirche in Demling ansteht. Die letzte 
Renovierung fand im Jahr 1999 mit der Einweihung des 
Volksaltars ihren Abschluss. 

Johann Dorn, Vorsitzender der Kirchenstiftung Demling, er-
läutert sehr engagiert die Situation der St. Johannes dem Täu-
fer geweihten Kirche in Demling.

Mitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt
Tel. 0841-2 56 61 · info@pflasterbau-krebs.de

www.pflasterbau-krebs.de

Geschäftsinhaber Thomas Krebs
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Der neu gewählte Elternbeirat 2023/24 des katholischen Kin-
dergartens St. Wolfgang. Hintere Reihe von links: Verena 
Wicklein-Batz, Jenny Prauser. Mittlere Reihe von links: Silvia Fi-
scher, Rupert Karl, Ann-Kathrin Nerb. Vordere Reihe von links: 
Sabine Adler, Sabrina Willkomm, Kristina Seidel. Nicht mit auf 
dem Bild sind Nadine Fladerer und Sandra Ullmann.

Elternbeirat 2023/2024 Integratives Kinderhaus Sonnenblume 
1. Reihe v.l.: Mirjan Schlagbauer (1. Vorsitz), Olga Ernst (Kas-
se), Janine Heide (1. Schriftführerin), Michelle Serrano Rivera, 
Seda Buluter (Kasse). 2. Reihe v.l.: Jessica Tippmann (2. Schrift-
führerin), Birgit Arnold, Alexander Kessler (2. Vorsitz), Claudia 
Filser, Kathrin Gröger

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
3x in Ingolstadt
Schulstraße 26 •  0841 9932025
Am Westpark 1 •  0841 9517110
Münchener Straße 139 •  0841 12605083

1x in Kösching
Untere Marktstraße 5 •  08456 9164811

GUTES HÖREN
BEUGT GEGEN
DEMENZ VOR!
Kommen Sie zum kostenfreien
Hörtest – empfiehlt Rudi Langer.

Preisliste:
Tischdecke ab 1,50 € Bettbezug 1,30 €
kleine Deckchen 0,40 € Leintuch 1,60 €
Kopfkissen 0,60 €
Spannbetttuch 1,30 €
Mitteldecke 0,60 €

Wir bügeln Ihre
Bett- und Tischwäsche

Heißmangel
Kerner

Asternstraße 6, Großmehring
Tel. 08407/1306

Öffnungszeiten:
Dienstag 9–12 Uhr und 14–17 Uhr
oder nach Vereinbarung
Während der Ferien geschlossen

wäsche
25 JAHRE
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Kinderkrippe

Pusteblume

„Regenbogen“ jetzt digital am Start
Im zweiten Anlauf passte die Bewerbung perfekt und der 
Gemeindekindergarten „Regenbogen“ wurde als erster 
Großmehringer Kindergarten und als eine von 16 Kinder-
tageseinrichtungen im Landkreis Eichstätt ausgewählt, 
am Kampagnenkurs „Startchance Kita.Digital“ teilzuneh-
men. 
Vorausgegangen waren der wissenschaftlich begleite-
te Bayerische Modellversuch ‚Medienkompetenz in der 
Frühpädagogik‘ in den Jahren 2018 bis 2020, sowie der 
1. Kampagnenkurs 2021/22. Leitziel dieses einjährigen 
Fortbildungsprojektes ist die Sicherstellung des bestehen-
den digitalen Bildungsauftrages entsprechend dem Bay-
erischen Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz, sowie 
dem Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplanes. Be-
reits 2016 hatte die Fachberatung das Landratsamt Eich-
stätt erste i-Pads an die Kindertagesstätten verteilt, um 
richtungsweisend klarzustellen, zukünftig gilt es auch 
hier Bildungsarbeit in den vorschulischen Einrichtungen 
zu leisten. 

„Schaut man sich an, wie viele 2-jährige bereits mit Tab-
letts und Handys in Berührung kommen, so ist es im Kin-
dergartenalter höchste Zeit mit gezielter Bildungsarbeit  
auch in diesem Bereich.“ so Lisa Flierler, eine der beiden 
Erzieherinnen, die an den drei Kurstagen im Landratsamt 
selbst ins Schwärmen kommt und staunt, welch nieder-
schwellige Einsatzmöglichkeiten Tabletts im Vorschulalter 
bereithalten und zur Bildung mit digitalen Medien beitra-
gen. „Dabei geht es im alltäglichen Einsatz der Tabletts 
nicht um das Berieseln der Kinder mit Filmchen und lusti-
gen Spielen, sondern um den kreativen und lernmethodi-
schen Einsatz und vor allem dem sicheren, sowie respekt-
vollen Umgang anderen gegenüber  mit diesen Geräten. 
Kinder heute kennen die Welt nur mit Handys & Co. und 
sollen sowohl Möglichkeiten, aber auch Grenzen im ge-

meinsamen Miteinander kennen. Und deshalb entstehen 
Hörrätsel, Suchspiele, eigens kreierte Memories, lustige 
Fotomontagen und vieles mehr nun schon bald auch bei 
uns im Kindergarten.“ ergänzt sie. 
Das alles funktioniert natürlich nicht ohne Regeln für die 
Kinder und nur mit entsprechender Schulung für das pä-
dagogische Personal. Auch die Eltern gehören bei dieser 
Bildungskampagne, wie der Träger selbst, mit ins Projekt-
boot. Sie erhalten letztlich viele nützliche Informationen, 
Anregungen und kindgerechte Anwendungsbeispiele, so-
wie Tipps für sinnvolle Kinder-Apps und dürfen mit ihren 
Kindern daheim natürlich alles selbst ausprobieren. 
Thomas Zandtner, Papa im „Regenbogen“ und beruflich 
externer IT-Verantwortlicher bei der Gemeinde, erklärte 
sich als Elternvertreter spontan bereit, den Kurs zu be-
gleiten und erlebte mit den beiden Teammitgliedern den 
offiziellen Projektauftakt im Landratsamt. Dabei stellte 
er fest, dass eine gute Ausstattung mit entsprechenden 
Geräten das A und O für die Arbeit mit digitalen Medi-
en in den Kindergruppen ist. Deshalb sponserten Tho-
mas Zandtner, Geschäftsführer der WS IT-Systeme GmbH, 
gemeinsam mit Familie Yesilbas von den gleichnamigen 
EDEKA-Märkten in Ingolstadt und ebenfalls Eltern der 
Einrichtung, gleich vier nagelneue i-Pads inklusive stabi-
ler Schutzhüllen für die Kinder in der Einrichtung. 
Wir sagen herzlichst DANKESCHÖN und freuen uns nun 
auf den anstehenden Teamfortbildungstag zum Thema 
„digitale Medien“ und dann auf viele spannenden, lusti-
ge und kreative Lernstunden gemeinsam mit den Kindern 
und den tollen, bunten i-Pads…� MüHe

Erste kreative Versuche mit Kindern am neuen i-Pad – lustige 
Fotocollagen im Rahmen der Brandschutzwoche entstanden
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Neues Spiel, neues Glück
An dieses Motto hielten sich alle Besucher Mitte Okto-
ber in der Schulaula. Denn der Hort hatte mal wieder zu 
dem beliebten Spieleabend gerufen und viele Hortkinder 
mit ihren Geschwistern und Eltern folgten der Einladung.
Dank der Kinder, die ihre Lieblingsspiele von zu Hause 
mitgebracht hatten und allen anderen an diesem Abend 
zur Verfügung stellten, durften wir viele neue, lustige Ge-
sellschaftsspiele kennenlernen.  

Es gab viel Spaß, egal ob mit den Klassikern wie Mensch 
ärgere dich nicht, Halma oder Schach oder den moderne-
ren Spielen wie z. B. Skyjo oder Pencil Nose. Auf jeden 
Fall ist diese Veranstaltung eine gute Inspiration für neue 
Spielanschaffungen.
Auch das von den Eltern mitgebrachte Fingerfood fand 
auf dem reichhaltigen Buffettisch reißenden Absatz.

Herbstbastelaktion in der Pusteblume
Zum Abschluss der herbstlichen Jahreszeit haben unsere 
„alten“ Elternsprecher für alle Gruppen eine Bastelaktion 
organisiert. Die Eltern gestalteten in gemütlicher Runde 
kleine Herbsttiere und Halloweenmonster für ihre Kin-
der. Diese wurden dann mit kleinen Süßigkeiten befüllt. 
Es fand ein reger Austausch und ein Kennenlernen statt. 
Vielen lieben Dank an die Elternsprecher des vergange-
nen Jahres für diese tolle Aktion und die Zusammenar-
beit im letzten Jahr. 

Im Oktober durften wir 
auch bereits unsere neu-
en Elternsprecher will-
kommen heißen: Bei den 
kleinen Enten begrüßen 
wir nochmals herzlich 
Frau Freihofer und Frau 
Reichert, bei den kleinen 
Fröschen Frau Überrieg-
ler und Frau Pöferlein 
und in der Fischgruppe 

Frau Endres und Frau Kratzer. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit Ihnen!
Nun steht auch schon die Adventszeit vor der Tür und 
wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche Ad-
ventszeit bei jeder Menge Punsch und Plätzchen. Herzli-
che Grüße aus der Kinderkrippe Pusteblume. 
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Kinderkrippe

Pusteblume

Schlaufuchsausflug zur Feuerwehr
Im Oktober ging es für die Schlaufüchsen des Katholischen Kindergartens St. 
Wolfgang zur Großmehringer Feuerwehr. Zuerst führte uns der hauptamt-
liche Gerätewart Simon Edlich durch die Räumlichkeiten. Wir konnten z. B. 
sehen wie die Feuerwehrschläuche gewaschen und im Turm aufgehängt wer-
den. Danach erfuhren wir, was alles zur Ausrüstung eines „Feuerwehrlers“ 
gehört. Die schwere Jacke durften wir hochheben und sogar einen Helm auf-
setzen. Außerdem wurde uns die Atemschutzausrüstung vorgeführt. Auch 
die Feuerwehrautos haben wir genau unter die Lupe genommen. Spannend 
für uns war, was alles in ein Feuerwehrauto reinpasst und für was man die 
gesamte Ausrüstung benötigt. Zum Abschluss durften wir einmal im Auto 
Platz nehmen. Ein herzliches Dankeschön an Simon Edlich für die tollen 
Führungen und Erklärungen zur Großmehringer Feuerwehr.

Die Sonnenblumenkinder erobern den Garten

Nachdem die Kindergartenkinder in den vergangenen 
Wochen gespannt die letzten Baumaßnahmen im Gar-
ten beobachteten, war es Ende Oktober endlich soweit. 
Direkt nach der Abnahme unserer Spielgeräte wurde der 
Außenbereich von den vier Kindergarten Gruppen Stück 
für Stück unter die Lupe genommen und sich mit den 
neuen Regeln vertraut gemacht. 
Ein Highlight für unsere Zwergerl, Maxikinder und Vor-
schulkinder ist natürlich die riesige Rollerbahn. Mit Freu-
de wurde auch das Kombiklettergerät inklusive Rutsche, 

die Doppelschaukel, der Balancierbalken und der Sand-
kasten mit Wasserspielplatz genauestens erkundet.
Die Krippenkinder verfügen im Garten ebenfalls über ver-
schiedene Bewegungsbereiche – unter anderem über die 
Bobbycarstrecke, die Matschanlage, die Rutsche, die klei-
ne Nestschaukel und dem Kletterpodest. Aufgrund von 
kleineren Modifikationen des Gartens, üben sich die Kin-
der allerdings momentan noch in Geduld. Daher wird der-
zeit stattdessen der Innenhof und der Bewegungsflur un-
sicher gemacht. 

Halloween im Integrativen 
Kinderhaus Sonnenblume

Am 31. Oktober 2023 hatten die Kinder beider Bereiche 
Krippe und Kindergarten die Möglichkeit verkleidet in 
das Kinderhaus zu kommen. Es wurden Halloweenlie-
der gesungen, gemeinsam getanzt und Leckereien ge-
gessen. „Hu Ha Halloween“! 
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Tag der offenen Tür der 
Kindertageseinrichtungen

Vor der Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 kön-
nen alle Kindertageseinrichtungen im Gemeindebereich 
Großmehring besichtigt werden.

Interessierte Familien erhalten an diesen Tagen einen 
Einblick in die Räumlichkeiten der Einrichtung und das 
anwesende pädagogische Personal beantwortet gerne 
alle Fragen rund um den Kita-Alltag, zur pädagogischen 
Konzeption und zum Ablauf der Anmeldung.

•	Kath. Kindergarten St. Wolfgang, Raiffeisenstraße 8 
Montag, 22.01.2024 von 15:00 – 18:00 Uhr	

•	Krippe Pusteblume, Kantstraße 3 
Freitag, 26.01.2024 von 13:30 – 17:00 Uhr

•	Kindergarten Regenbogen, Kantstraße 1 
Freitag, 26.01.2024 von 15:00 – 18:00 Uhr

•	Kindergarten Eulennest – Hausgruppe und  
Naturgruppe, Hauptstraße 19, Demling 
Freitag, 26.01.2024 von 14:00 – 17:00 Uhr

•	 Integratives Kinderhaus Sonnenblume Krippe und 
Kindergarten, Ingolstädter Straße 34  
Samstag, 27.01.2024 von 09:00 – 16:00 Uhr

Der Tag der offenen Tür im Hort an der Grundschule  
und der Mittagsbetreuung findet in den Faschings
ferien am Donnerstag, 15.02., und Freitag, 16.02.2024, 
statt.

Bitte vereinbaren Sie dazu persönliche Termine:

Hort an der Grundschule: 01 60 / 98 97 62 78 oder  
grundschulhort@grossmehring.de
Mittagsbetreuung an der Grundschule: 01 71 / 5 36 32 25 
oder mittagsbetreuung@grossmehring.de

KITA-PLATZ
BEDARFSANMELDUNG
Schritt für Schritt zur Kita-Anmeldung

Die Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 findet für alle Einrichtungen im
Gemeindebereich vom 01.02. bis 29.02.2024 ausschließlich über unser Online-
Anmeldeportal statt. Den Zugang finden Sie auf unserer Homepage
www.grossmehring.de
Das Online-Anmeldesystem hat für alle am Anmeldeprozess Beteiligten viele
Vorteile. Die Gemeindeverwaltung, die Träger und die Einrichtungen arbeiten
mit einem schlanken und zeitgemäßen Vergabeverfahren und der
Anmeldeprozess wird für alle Mitwirkenden transparent und zeitsparend. Eltern
melden ihre Kinder bequem 24/7 von zu Hause aus an. Die Anmeldedaten
werden von den Eltern nur einmalig angelegt und können priorisiert an die
gewünschten Einrichtungen versendet werden. Die Einrichtungen erhalten
einen sofortigen Überblick über die Anmeldesituation, lange aufwändige
Kommunikationswege bleiben erspart und der Anmeldeprozess bleibt stets
nachvollziehbar.
Schriftliche Anmeldungen werden nicht mehr angenommen. Eltern, die bereits
im letzten Jahr eine Anmeldung über das Portal getätigt haben und noch kein
Platzangebot bis 31.01.2024 erhalten haben, werden gebeten die Anmeldung
auf dem Online-Portal im angegebenen Zeitraum (01.02. – 29.02.24) nochmals
durchzuführen.
Für die Kita-Online-Anmeldung wird die BayernID benötigt. Die BayernID ist eine
elektronische Identität und Grundlage für die sichere digitale Kommunikation
mit der Verwaltung in Bayern.
Hier geht´s zur Registrierung der Bayern-ID: https://www.freistaat.bayern

Schritt für Schritt
zur Kita -
Anmeldung

______

Tag der offenen Tür
in allen Kindertages-

einrichtungen

────

Registrierung im
Bürgerserviceportal

mit Bayern-ID

────

Online Kitaplatz-
Bedarfsanmeldung

01.02. – 29.02.2024

────

Elektronische
Bestätigung der
Anmeldung und
Bearbeitung der
Anmeldungen

01.03. – 31.03.2024

────

Zusagen über das
System

ab 11.04.2024

KITA-PLATZ
BEDARFSANMELDUNG
Schritt für Schritt zur Kita-Anmeldung

Die Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 findet für alle Einrichtungen
vom 01.02. bis 29.02.2024 ausschließlich über unser Online-
Anmeldeportal statt.
Schriftliche Anmeldungen werden nicht mehr angenommen.
Vor der Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 können im Januar 2024
alle Kindertageseinrichtungen im Gemeindebereich Großmehring
besichtigt werden.
Interessierte Familien erhalten an diesen Tagen einen Einblick in die
Räumlichkeiten der Einrichtung und das anwesende pädagogische
Personal beantwortet gerne alle Fragen rund um den Kita-Alltag, zur
pädagogischen Konzeption und zum Ablauf der Anmeldung.

Die Termine für den Tag der offenen Tür in den jeweiligen Einrichtungen
werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt gegeben.

Detaillierte Hinweise zum Anmeldeverfahren und zum genauen Ablauf
der Online-Anmeldung, erscheinen ebenso in der nächsten Ausgabe,
sowie zeitnah auf der Homepage der Gemeinde Großmehring unter
www.grossmehring.de

Schritt für Schritt
zur Kita -
Anmeldung

______

Tag der offenen Tür
in allen Kindertages-

einrichtungen

────

Registrierung im
Bürgerserviceportal

mit Bayern-ID

────

Online Kitaplatz-
Bedarfsanmeldung

────

Elektronische
Bestätigung der
Anmeldung und
Bearbeitung der
Anmeldungen

────

Zusagen über das
System

Schritt für Schritt zur Kita-Anmeldung

Die Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 findet für 
alle Einrichtungen im Gemeindebereich vom 01.02. bis 
29.02.2024 ausschließlich über unser Online-Anmelde-
portal statt. Den Zugang finden Sie auf unserer Homepage 
www.grossmehring.de
Das Online-Anmeldesystem hat für alle am Anmelde-
prozess Beteiligten viele Vorteile. Die Gemeindeverwal-
tung, die Träger und die Einrichtungen arbeiten mit einem 
schlanken und zeitgemäßen Vergabeverfahren und der An-
meldeprozess wird für alle Mitwirkenden transparent und 
zeitsparend. Eltern melden ihre Kinder bequem 24/7 von 
zu Hause aus an. Die Anmeldedaten werden von den El-
tern nur einmalig angelegt und können priorisiert an die 
gewünschten Einrichtungen versendet werden. Die Einrich-
tungen erhalten einen sofortigen Überblick über die An-
meldesituation, lange aufwändige Kommunikationswege 
bleiben erspart und der Anmeldeprozess bleibt stets nach-
vollziehbar.
Schriftliche Anmeldungen werden nicht mehr angenom-
men. Eltern, die bereits im letzten Jahr eine Anmeldung 
über das Portal getätigt haben und noch kein Platzangebot 
bis 31.01.2024 erhalten haben, werden gebeten die Anmeldung auf dem Online-Portal 
im angegebenen Zeitraum (01.02. – 29.02.24) nochmals durchzuführen.
Für die Kita-Online-Anmeldung wird die BayernID benötigt. Die BayernID ist eine elek-
tronische Identität und Grundlage für die sichere digitale Kommunikation mit der Ver-
waltung in Bayern.
Hier geht’s zur Registrierung der Bayern-ID: https://www.freistaat.bayern

Die neun Elternsprecher des Hortes von links: Peter Rose, 
Andrea Werner, Daniel Peucker, nicht auf dem Foto: Ina 
Nikel
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VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

VERANSTALTUNGS­
KALENDER GROSSMEHRING

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER
www.grossmehring.de

SAMSTAG, 2. DEZEMBER 2023
WALDGENOSSENSCHAFT GROSSMEHRING – Versteigerung Hart-
holz liegend und stehend – 9:00 Uhr – Imbiss am Weinzierl-
weiher

SAMSTAG, 2. DEZEMBER 2023
FF DEMLING – Weihnachtsfeier – 19:00 Uhr – Gasthaus Mayer-
wirt Demling – Allen Mitgliedern, Bürger*Innen und Interes-
sierte sind herzlich zu einem abwechslungsreichen Programm 
mit Sketchen der Jugendfeuerwehr, Tippspiel, großer Verlo-
sung, musikalischer Umrahmung und Nikolaus eingeladen.

DONNERSTAG, 7. DEZEMBER 2023
WANDERVEREIN GROSSMEHRING – 17:00 Uhr – Jahresab-
schluss-Feier 2023 mit Musik, Essen, Rückblick und Überra-
schungen – in der TSV-Gaststätte am Sportplatz – alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 2023
MÄNNERGESANGVEREIN GROSSMEHRING – Weihnachtsfeier – 
18:00 Uhr – Gaststätte Sperling

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 2023
SCHÜTZENVEREIN ADLERHORST KLEINMEHRING – Weihnachtsfei-
er – 18:00 Uhr – AG Adlerhorst

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 2023
SCHÜTZENVEREIN BAVARIA THEISSING – Nikolausschießen – 
19:00 Uhr – Vereinsheim St. Martin

SONNTAG, 10. DEZEMBER 2023
VDK ORTSVERBAND GROSSMEHRING – Weihnachtsfeier – 14:00 
Uhr – Vereinsheim Theißing – buntes Programm mit Kaffee 
und Kuchen – Mitglieder erhalten Gutscheine am Eingang, 
Angehörige sind als Gäste willkommen. Für Mitglieder ohne 
Fahrgelegenheit steht ein Fahrdienst bereit.

SAMSTAG, 16. DEZEMBER 2023
FF GROSSMEHRING – Weihnachtsfeier – 19:00 Uhr – Feuerwehr-
gerätehaus

SONNTAG, 17. DEZEMBER 2023
TSV GROSSMEHRING SKIABTEILUNG – Skitouren Opening – 7:00 
Uhr – Ziel: Spitzingsee

SAMSTAG, 23. DEZEMBER 2023
HEIMAT- UND TRACHTENVEREIN – Weihnachtsfeier – 19:00 Uhr 
– Nibelungenhalle

SONNTAG, 28. DEZEMBER 2023
TSV GROSSMEHRING SKIABTEILUNG – Saisoneröffnungsfahrt – 
5:30 Uhr – Ziel: Skigebiet Zillertal Arena – Zell am Ziller

Im Rahmen des Weinfestes der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
mehring konnten der 1. Vorstand Thomas Heindl (re.) und der 
1. Kommandant Florian Schneider (li.) einige passive Mitglie-
der ehren.
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Erich Schneider, Helmut Sielaff, 
Albert Ernhofer. Für 25 Jahre: Christian Roßmann. � Foto: Wallner

AUS EINER HAND

BADSANIERUNG

Ruppertswies 10 • 85092 Kösching
(0 84 56) 806 38-0 • info@fliesen-sk.de

www.fliesen-sk.de
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Beste Stimmung herrsch-
te wieder beim Weinfest 
der freiwilligen Feuer-
wehr im Feuerwehrgerä-
tehaus. Der 1. Vorsitzende 
Thomas Heindl freute sich 
bei der Begrüßung über 
die zahlreichen Besucher. 
Die Großmehringer Feu-
erwehrkameraden hatten 
das Feuerwehrhaus wie-
der in ein „Weinlokal“ umgewandelt und für die Gäste ein 
breites Angebot an Weinen und Speisen vorbereitet. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgten die „Oberschneidign“. �
� Fotos: Wallner

Auf der Minigolfanlage ist einiges los. Kürzlich wurden wie-
der zwei Geburtstage mit einem Turnier dort gefeiert und die 
Firma BITUNOVA veranstaltete ebenfalls ein Minigolfturnier.
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Versicherungsbüro

Mayer &Huber GmbH&Co.KG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Tel. 08407 93933-0

info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. D.
Tel. 08457 9120

Unser Schutzschirm
für Ihr Einkommen.
Unsere EinkommensSicherung – damit im Fall
einer Berufsunfähigkeit alles gut ausgeht.

Wir beratenSie gerne.

85098 GROSSMEHRING
Hopfenstr. 10 · Tel. 08407/1876

Öffnungszeiten:
Mo. und Sa. nach Vereinbarung,

Di. 8.30–18.00 Uhr, Mi. 8.30–13.00 Uhr,
Do. 13.00–19.00 Uhr, Fr. 8.30–18.00 Uhr

Geschenkgutscheine
und vieles mehr bei mir erhältlich!

Mega-Föhn
zum Mega-Preis
bei uns erhältlich!
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Kreisbrandmeister Alois Girtner (Mitte) nahm in Großmehring 
seine letzte Leistungsprüfung ab. Seit 1999 war er Kreisbrand-
meister, jetzt geht er in den verdienten Ruhestand. „In Groß-
mehring habe ich mich immer sehr wohlgefühlt, zu eurem 
Kommandanten Florian Schneider (3.v.li.) hatte ich ein sehr 
gutes Verhältnis,“ fand Girtner lobende Worte für die Groß-
mehringer Wehr. Auch dass an diesem Tag gleich sieben Grup-
pen die Leistungsprüfung absolvierten,  sei ziemlich einmalig 
für den Landkreis Eichstätt, führte der Kreisbrandmeister wei-
ter aus.
Als Dank für seine langjährige Tätigkeit überreichte ihm der 
Großmehringer Vorstand Thomas Heindl (2.v.li.) einen Ge-
schenkkorb. Auch Bürgermeister Rainer Stingl (3.v.re.) gratu-
lierte dem ausscheidenden Kreisbrandmeister. � Foto: Wallner

Kürzlich fand die Mitgliederversammlung des Wasserver-
bands Oberer Dettelbach Theißing statt. Zuerst traf man 
sich am Dettelbach zu einer Ortsbegehung. Hierbei erläu-
terte Manfred Pöll von der Gemeindeverwaltung die Pla-
nungen betreffend eines Regenwasserrückhaltebeckens. 
Im Anschluss trafen sich die Teilnehmer im Vereinsheim St. 
Martin. Nach dem Tätigkeitsbericht des 1. Vorstands, dem 
Kassenbericht und dem Bericht des Schriftführers erfolg-
ten Neuwahlen. Alfred Kipfelsberger wurde als 1. Vorstand 
bestätigt, als Kassier und 2. Vorstand wurden neu Stefan 
Ampferl und als Schriftführer Johannes Sangl gewählt. 
Nach 28-jähriger Tätigkeit wurden Martin Ampferl als Kas-
sier und Johann Sangl als Schriftführer mit einem Wurst-
korb vom Vorstand verabschiedet. 
3. Bürgermeister Gerhard Lechermann (ganz links) dankte 
den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern und überreichte 
ein kleines Präsent der Gemeinde Großmehring.

Wasserverband oberer Wasserverband oberer 
Dettelbach TheißingDettelbach Theißing

LEBENSMITTEL · TEXTIL
SCHREIBWAREN
POSTAGENTUR

85098 GROSSMEHRING
REGENSBURGER STRASSE 18

TEL: 0 84 07/2 36

Genießen Sie schon jetzt
den vorweihnachtlichen

Zauber in unserem

Weihnachts-
markt

und lassen Sie sich von
unseren Geschenkideen

inspirieren!

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-

undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU

„Ihr Partner für die gesamte Haustechnik“
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Neue Vorstandschaft der  
Ski- & Snowboardabteilung  
des TSV Großmehring ist 
startklar für die Wintersaison

V.l.n.r.: Christian Bauernfeind, Tho-
mas Schneider, Nicola Oberhofer, Do-
minik Guisl, Andreas Zacherl, Thomas 
Roßmann, Simon Sachs-Weingärtner, 
Christian Roßmann, Anton Rusch, Flo-
rian Raith (es fehlen: Stefan Träger, 
Christian Kienast, Martin Böse, Katrin 
Rauchecker)

Unser Fahrtenprogramm für die Wintersaison 2023/24 
wird Mitte November online unter  tsv-grossmehring.de/
ski-snowboard sowie über die bekannten Ausgabestellen 
verteilt. 

Hier eine kurze Übersicht der angebotenen Fahrten  
in der Saison 2023/24:

Michael Faust
Fachfußpflegermit Diplom

ÖFFNUNGSZEITEN AB JANUAR

Mo - Fr: 8.30 - 12.00 Uhr
Di & Mi: 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 13.00 - 16.00 Uhr

SIE ERREICHEN UNS UNTER
UNVERÄNDERTER RUFNUMMER

Tel: 08407 / 93 02 59
Hopfenstraße 10 | 85098 Großmehring
Termine nach Vereinbarung

Handwerkskammer geprüfte
Diplom-Kosmetikerin

Geschenkideen für Weihnachten!
Geschenkgutscheine über medizinische Fußpflege,

exklusive Gesichtsbehandlung oder ein „pflegendes Weihnachtspäckchen”.

10% auf alle Produkte
Machen Sie einem lieben Menschen eine Freude –

denn Wohlbefinden und Schönheit kann man verschenken!

Ihre Silvia
und

Ihr Michael
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Berlin-Marathon 2023
„Wenn du laufen willst, lauf eine Meile.  
Wenn du ein neues Leben kennenlernen willst,  
dann lauf Marathon“ � (Emil Zatopek) 
Am Sonntag, 24.09.2023, fand zum 49. Mal der Berlin-Ma-
rathon statt und es war sehr viel geboten. Es sollte auch ein 
Lauf der Rekorde werden. 47.912 Teilnehmer aus 156 Nati-
onen waren für diesen Lauf angemeldet, Teilnehmerrekord. 
Unter den Teilnehmern war auch Thomas Zauner vom TSV 
Großmehring, begleitet von zwei Supportern. Auch drei be-
freundete Läufer vom Luitpold Parkrun und Donarun wa-
ren am Start. Was sowohl in der Vorbereitung als auch am 
Wochenende ein großer Vorteil war. Es gab auch einen 
neuen Zuschauerrekord. Und die haben am Streckenrand 

Stimmung gemacht. Vor allem vom 
amerikanischen Kontinent waren 
viele in Berlin. Die Stadt war voll 
von Läufern und Sportbegeister-
ten. Am Samstag fand in der Früh 
ein kleiner Frühstückslauf statt 
mit Zieleinlauf im Berliner Olym-
piastadion. Sonntag früh um 09:15 
Uhr fiel dann der Startschuss für 
die 1. Welle der Läufer, unter Ih-
nen die nationalen und internati-
onalen Eliteläufer. In der 3. von 4. 
Startwelle durfte dann Thomas sei-
nen zweiten Marathon in Angriff 
nehmen. Start war auf der Straße 

des 17.  Juni. Die 42,195 km lange Strecke führt an vie-
len Sehenswürdigkeiten (u.a. Kurfürstendamm und Pots-
damer Platz) vorbei. Wobei die Läufer dafür natürlich kei-
ne Zeit haben. Markiert war die Strecke mit drei blauen 
Streifen. Nach anfänglichen Problemen im Startblock und 
auf den ersten Kilometern kam Thomas langsam aber si-
cher in Fahrt. Für die Hälfte benötigte er 01:57:10 Stun-
den. Die Zuschauer an der Strecke, teilweise standen sie in 
5er oder 6er Reihen am Rand, viele auch verkleidet, sorg-
ten für eine grandiose Stimmung die sehr beflügelte. Schil-
der mit motivierenden oder lustigen Sprüchen, persönliche 
Zurufe aber auch Kinder zum abklatschen, sie motivierten 
die Läufer ohne Ende. Unzählige Musikbands und -boxen 
sorgten ebenfalls für gute Stimmung und verleiteten zu dem 
ein oder anderen Tanz auf der Strecke! Besonders die Me-
xikaner und Dänen gaben am Streckenrand alles und sorg-
ten für ordentlich Lärm. Auf der zweiten Hälfte sah er auch 

STECKERLFISCHE
Silvester, 31.12.2023
17.00 – 19.00 Uhr

Abholung: Am Fluderbuckel 9
Großmehring

Auswahl: Makrele, Forelle,
Saibling, Lachsforelle
kleine Brezen und Semmeln

Vorbestellung bis 29.12.23:
Fischbraterei Catering Frank
Telefon 08407/938642
WhatsApp 0173/6870462
www.fischbraterei-frank.de

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

Junkers-Ring 29 · 85098 Großmehring · Interpark Süd
08456-967 66 82 · www.bikestore-baier.de
Dienstag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr

E-Bikes / Gravel Bikes / Cyclocrosser
MTB / Rennräder / Kinder Bikes

Dienstag – Freitag:0
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öfters seine zwei Freunde an der Seite und es kamen auch 
viele Nachrichten auf sein Handy. Schließlich wurde er von 
Familie und Freunden getrackt, sogar in Kolkwitz (Partner-
gemeinde) wurde sein Lauf verfolgt. Ab km 30 wurde ihm 
auch regelmäßig seine prognostizierte Zielzeit mitgeteilt und 
die motivierte ihn noch mehr! Es traten auch nicht die üb-
lichen Wehwehchen auf und sogar die Wade, die wochen-
lang Probleme bereitete, hielt. Der Mann mit dem Hammer 
der gerne ab Kilometer 30 zuschlägt war weit und breit nicht 
zu sehen. Ganz im Gegenteil, er konnte sogar noch schneller 
laufen. Die Kilometer verflogen nur so. Das Wetter war an 
diesem Tag perfekt: Sonnig, windstill und 12 – 20 Grad. Spä-
testens als das Brandenburger Tor zu sehen war kannte das 
Lachen keine Grenzen mehr und er setzte zum Schlusssprint 
an. Die Uhr blieb bei 03:50:11 Stunden stehen. Somit lief er 
einen deutlichen Negativsplit, was nicht vielen gelingt. Sein 
Ziel unter 4 Stunden erreichte er somit klar und deutlich. Es 

war bereits seine fünfte persönliche Bestzeit in diesem Jahr. 
Mit Platz 16.033 gehört er sogar zum Besten Drittel von die-
sem Marathon. Schnellster Mann war Eliud Kipchoge (Ke-
nia) mit 02:02:42h. Mit seinem 5. Erfolg in Berlin ist er jetzt 
Rekordsieger. Schnellste Frau war Tigst Assefa (Äthiopien) 
die mit 02:11:53h sogar einen neuen Frauen Weltrekord lief. 
Amanal Petros war der schnellste Deutsche Mann und stell-
te mit 02:04:58h einen neuen deutschen Rekord auf. Do-
menika Mayer war mit 02:23:47h die schnellste deutsche 
Frau. Im Ziel blickte man in viele erschöpfte Gesichter, aber 
man sah auch vielen den Stolz und die Freude an den Ma-
rathon gefinisht zu haben, vor allem den neuen Marathonis. 
Als Belohnung gab es natürlich auch die verdiente Medail-
le. „Wenn du die Ziellinie überquerst, egal wie langsam oder 
wie schnell, es wird dein Leben für immer verändern“ 
� (Dick Beardsley)

Karin´s Fußpflege
Karin Köppe

gepr. und zertifizierte Fachfußpflegerin

• Fachfußpflege
• Fachfußpflege mit Nagellack
• Fachfußpflege mit Shellac

(hält bis zu 7 Wochen)

• Über 200 Shellac-Farben zur Auswahl

Termine unter

0171 3051376
Ingolstädter Straße 27  85098 Großmehring

SOLAR
ERNEUERBARE ENERGIEN
WÄRMEPUMPEN
PELLETS
SANITÄR

NEU: Am Fluderbuckel 10 · 85098 Großmehring

Tel. 08407/9315181
www.bb-gebaeudetechnik.de

Inhaber: Markus und Jürgen Bachschneider
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Zu Besuch bei Pro Lebensfreude
Gut zwei Jahre nach seinem ersten Besuch zur Neueröff-
nung beim ambulanten Pflegedienst Pro Lebensfreude kam 
der Erste Bürgermeister wieder bei uns vorbei.
Zunächst möchten wir uns im Namen des ganzen Teams der 
Pro Lebensfreude für die Unterstützung und das herzliche 
Ankommen in Großmehring bedanken. Unsere Mannschaft 
ist mittlerweile von ehemals drei auf aktuell gut 20 Mitar-
beiter*innen gewachsen. Der Kundenstamm liegt aktuell bei 
knapp 100 Haushalten, wozu uns Herr Stingl erfreut gra-
tulierte. „Wir gehören mittlerweile dazu!“ – Das ist ein rie-
siges Lob für uns.
Auch in der Zukunft haben wir uns die Teilnahme an vielen 
Projekten in und um Großmehring vorgenommen. Hier wer-
den wir durch die Seniorenbeauftragten der Gemeinde un-
terstützt. Regina Mirbeth, unser Großmehringer Urgestein, 
koordiniert die Termine. Sollte es weitere Ideen geben, wie 
man die Pflege zuhause verbessern kann, sind wir gerne 
gesprächsbereit.
Ein besonderes Projekt unsererseits stellte Frau Holzvoigt 
(Gesellschafterin) vor. Seit Beginn des neuen Ausbildungs-
jahres im September haben wir zwei Auszubildende aus 
Indonesien in der Krankenpflege. Frau Holzvoigt berich-
tet über die zahlreichen bürokratischen Hürden, die bis zur 
Einreise und zum Ausbildungsstart bewältigt wurden. Della 
und Linggom kamen mit ihrer Herzlichkeit sofort im Team 
an. Aus verschiedenen Tätigkeiten in ihrer Heimat konnten 
sie bereits viele Erfahrungen in der Pflege sammeln. „Sie 

finden sich mittlerweile sehr gut in Großmehring zurecht“, 
erzählte sie im Gespräch mit Herrn Stingl.
Einzig die Temperaturen und die Essgewohnheiten stellen 
sie noch vor Herausforderungen. Wir freuen uns mit der 
Pro Lebensfreude auf die weitere Zusammenarbeit. Unser 
Niederlassungsleiter, Daniel Lisowski, hat bereits in den 
vergangenen Jahren die Auszubildenden bei uns im Haus 
betreut. Als ausgebildeter Praxisanleiter ist er hier genau 
richtig.

THERAPIEZENTRUM
GROSSMEHRING

ÜKrankengymnastik Ümanuelle Lymphdrainage
Ümanuelle Therapie ÜMassage

ÜHot-Stone-Massage
ÜLomi-Lomi
(hawaiianische Massage)

ÜEntspannungsmassage
ÜFußreflexzonenmassage

Ingolstädter Straße 20
85098 Großmehring

Tel.: 08407/8833
Fax: 08407/8834

Mo–Do 8.00–12.00 Uhr und 15.00–19.00 Uhr,
Fr. 8.00–12.00 Uhr

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER

Heizöltankreinigung, Innensanierung,
Einbau neuer Tanks,

Stilllegungen und Entfernungen
85098 Großmehring b. Ingolstadt

Lilienstr. 26 ❙  (08407) 1606 ❙ Fax (08407) 8818
www.tankreinigung-dersch.de

Karl Dersch
Tankschutz GmbH
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Im letzten Teil (3/3) der Informations- und Bil-
dungsreihe der Wählergemeinschaft „Wir für 
Großmehring e.V.“ (WFG) besuchten Mitglieder 
und Freunde die Berufsfeuerwehr Ingolstadt so-
wie die Integrierte Leitstelle (ZRF Ingolstadt). 
Neben einer Führung mit Hr. Schimmer und Hr. 
Lang durch die besonderen Örtlichkeiten von 
Feuerwehr und der integrierten Rettungsleit-
stelle, erfuhren die Teilnehmer viel Wissenswer-
tes, Interessantes und Erstaunliches aus der Welt 
der Feuerwehr und der Notrufzentrale. Die Füh-
rung wurde von unserem Mitglied Nicole Hertel 
organisiert. 

58 Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren 
aus Großmehring und Demling haben kürzlich 
erfolgreich ihre Leistungsprüfung abgelegt. 
Eingeteilt in sieben Gruppen stellten sie sich 
erfolgreich den Aufgaben der Prüfer. Roland 
Meggyes, Thomas Roth und Martin Krapf (Dem-
ling) erreichten dabei mit Stufe 6. die höchste 
Stufe. Neun Teilnehmer haben das Ü40-Abzei-
chen abgelegt. 11 Kameraden stellten sich einer 
doppelten Herausforderung. Sie haben an die-
sem Tag auch noch ihre modulare Truppenaus-
bildung (MTA) abgeschlossen. Die drei Prüfer, 
die  Kreisbrandmeister Alois Girtner, Christoph 
Bürzer und Florian Schneider sowie Bürgermeis-
ter Rainer Stingl gratulierten den erfolgreichen 
Prüflingen.� Foto: Wallner

Daubmeier

Seit 1951 steht in dritter Generation das Familienunternehmen Daubmeier in der Region für
hohe Qualität in Technik, Beratung und Service. In unserem Elektrofachgeschäft präsentieren
wir ein modernes Sortiment an Unterhaltungselektronik und Elektro-Hausgeräten. AufWunsch
werden alle Geräte ausgeliefert, montiert und angeschlossen. Planung und Installation von
SAT-, Telefon- und Netzwerkanlagen gehören ebenfalls zu unserem Leistungsspektrum – wie
auch die Elektroinstallation.

ZURVERSTÄRKUNG (M/W/D) UNSERES TEAMS SUCHENWIR AB SOFORT:

• Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik in Vollzeit

• Servicetechniker in Vollzeit
• Auslieferungsfahrer in Teil-/Vollzeit
• Fachberater Haustechnik/Unterhaltungselektronik in Teil-/Vollzeit

• Kundenservice in Teil-/Vollzeit

HABEN SIE INTERESSE? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
per E-Mail an bewerbung@euronics-daubmeier.de oder per Post an:
Euronics Daubmeier - Mathias Daubmeier - Marienplatz 6 - 85098 Großmehring
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Prüfungs- und Turniervorbereitungen sowie viele 
Neulinge im Dragon Dojo
Seit einigen Wochen bereitet sich das Dragon Dojo Groß-
mehring auf nationale und internationale Meisterschaften 
in der nächsten Zeit vor. So steht Anfang Dezember noch 
eine große Gürtelprüfung im Dragon Dojo an. Ebenfalls 
sind auch viele Anfänger aktuell am Start. Somit sind die 
Trainer mit Großmeister Shihan Dietmar Danisch (6.DAN), 
Sensei Markus Dietrich (3.DAN) und Senpai Alina Dietrich 
(2.DAN) aktuell gut gefordert. „Wir teilen die Karatekas in 
verschiedene Gruppen auf, damit wir jedem Leistungsstand 
gerecht werden können. Auch die vielen Neulinge wollen 
entsprechend betreut werden und dabei müssen wir auch 

unsere mittleren bis höheren Gurte entsprechend auf ihre 
jeweilige Prüfung vorbereiten“, so Shihan Dietmar Danisch. 
Vorstand Sensei Markus Dietrich ist sehr erfreut über den 
regen Zulauf im Verein. „Es freut mich, dass wir aktuell 
viele Neulinge bei uns begrüßen dürfen. Bei den Kindern 
haben wir einen Teil ins Jugend- und Erwachsenentraining 
hochgezogen, um mehr Kapazitäten bei den Kids zu haben. 
Auch bei den Jugendlichen und Erwachsenen haben wir ak-
tuell einen sehr guten Zulauf. Anfänger sind bei uns im-
mer herzlich willkommen und gerade aktuell wäre ein su-
per Zeitpunkt zum Einsteigen“, so Sensei Dietrich. In den 
nächsten steht also viel Arbeit an, Ende November geht es 
zum Dana Cup nach Györ/Ungarn, Anfang Dezember steht 
dann die Prüfung im Dojo an und die Vereinsmeisterschaft 

mit der Jahreshauptversammlung. Anfang 2024 
geht es dann mit Meisterschaften in Schweden, 
Belgien und Deutschland weiter. Sobald die Dojo 
Prüfung vorbei ist, können auch die restlichen 
Trainer mit Michal Kowalczyk, Andreas Pracht 
und Corinna Schmidt wieder mehr unterstützen. 
Die aktuell sechs Trainer sind sehr gefragt und 
es macht großen Spaß in dieser großen Kara-
te-Familie dabei zu sein, hört man immer wieder 
nach dem Training. Wer also Lust hat es einmal 
auszuprobieren, ist immer herzlich willkommen. 

OSU, Euer Dragon Dojo Großmehring e.V.

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.dewww.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

Nordmanntannen
aus Bayern

Demling
ab 8.12.2023 täglich geöffnet
in der Hauptstraße 23 in Demling

Aktionsbaum Nordmanntanne:
1,80 bis 2,20m für20 €20 €
Brennholz- und Christbaumhandel Jungwirth
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Wechsel an der Spitze des Fördervereins

Beim „Förderverein Großmehring zur Unterstützung der 
Cartias-Sozialstation Kösching“ ging bei der Jahreshaupt-
versammlung in der „Novita Cafeteria“ eine Ära zu Ende. 
Ewald Lang stellte sich als 1. Vorsitzender nicht mehr zur 
Wahl. Seit 20 Jahren hatte er die Geschicke des Förderver-
eins an vorderster Front geleitet, vorher war er 12 Jahre 
als Kassier tätig gewesen. „Ich habe meine Aufgabe immer 
gern gemacht, doch jetzt ist es an der Zeit, die Führung des 
Fördervereins in jüngere Hände zu legen“, begründete er 
seinen Rückzug. Der lange Applaus zeigte, dass die 39 An-
wesenden Langs Arbeit überaus schätzten. Als der 2. Bür-
germeister Werner Schneider deshalb vorschlug, Lang zum 
Ehrenvorsitzenden zu ernennen, herrschte sofort einstim-
mige Zustimmung in der Versammlung.
Zu seiner Nachfolgerin wurde Irmgard Kipfelsberger ge-
wählt. 2. Vorsitzender ist laut Satzung Pfarrer Wilhelm 
Karsten. Schriftführerin bleibt Susanne Frank, Kassiererin 
Anni Kratzer. Auch die Beisitzer Stefanie Ott, Sandra Heindl 
und Brigitte Fürsich wurden wiedergewählt. Als Kassen-
prüfer fungieren weiter Martin Mayer und Franz Hiermeier.
In seiner letzten Rede sprach Lang von einem „entspannten 
Jahr“. 10.000 Euro konnten wieder an die Caritas-Sozialsta-
tion überwiesen werden. 7700 Euro davon stammten vom 
Förderverein, den Rest übernahmen die Kirchenstiftungen 
Großmehring, Demling und Theißing. 
Bedauern drückte Ewald Lang über die Mitgliederentwick-
lung aus: „Als ich 2003 zum 1. Vorsitzenden gewählt wur-
de, hatte der Förderverein 596 Mitglieder. Jetzt sind es nur 
mehr 456, 13 weniger als letztes Jahr. Mein Ziel waren im-
mer 600 Mitglieder. Das habe ich leider nicht geschafft!“ 
Aber Lang schloss seinen Bericht trotzdem mit einer über-
aus positiven Nachricht an die Versammlung: „Zwei Per-
sonen haben an den Förderverein zusammen 7000 Euro 
gespendet – 5000 Euro und 2000 Euro! Wir werden es sinn-
voll verwenden!“
Kassiererin Anni Kratzer konnte auch dank dieser Spenden 
deshalb von einem guten finanziellen Polster für den Verein 
berichten. Schriftführerin Susanne Frank las die Protokolle 
von zwei Vorstandssitzungen vor.
Anschließend vermittelte Brigitte Fürsich – sie sprach für 
die verhinderte Geschäftsführerin der Caritas-Sozialstation 
Yvonne Schambeck – einen Überblick über die Dienstleis-
tungen der Station in diesem Jahr. So werden derzeit 175 
pflegebedürftige Personen betreut, 109 mit einer medizini-
schen Versorgung, 66 mit körperbezogenen Pflegemaßnah-

men. In Großmehring gibt es insgesamt 37 Patienten. 64 
Menschen werden mit warmem Essen versorgt, davon 17 
in Großmehring. 16.000 Mahlzeiten werden in diesem Jahr 
voraussichtlich ausgeliefert. Hauswirtschaftlich werden 85 
Haushalte unterstützt. Die Dienstleistung der Einzelbetreu-
ung wurde von 14 Personen bis Ende August 691 Stunden 
in Anspruch genommen. Hier stehen 9 Damen als Helfer 
ehrenamtlich zur Verfügung. Sie werden von Mitarbeitern 
der Sozialstation geschult – vor allem von Frau Rottler – 
und auf ihre Aufgaben vorbereitet. 
In der Tagespflegeeinrichtung Kösching werden 30 ver-
schiedenen Klienten betreut, aus Großmehing sind es fünf. 
„Es gibt derzeit sogar eine Warteliste mit 10 Personen, da 
wir voll ausgelastet sind“, bemerkte Fürsich.
Anschließend sprach sie auch die schwierige Personalfin-
dung an. Vor allem im ambulanten Dienst werden dringend 
Mitarbeiter gesucht. „Wir müssen unseren Beruf wieder po-
sitiver in der Öffentlichkeit darstellen, denn er gibt einem 
trotz aller Belastungen sehr, sehr viel zurück!“ 
Am Ende ihrer Ausführungen bedankte sich Brigitte Fürsich 
bei der Gemeinde für die jährlichen Zuschüsse und beim 
Förderverein für die jährliche Umlage: In seinem Grußwort 
bedankte sich Bürgermeister Rainer Stingl beim Förderver-
ein: „Ihr seid ein wichtiger Pfeiler für die Caritas-Sozialsta-
tion. Das Ehrenamt ist nicht hoch genug einzuschätzen!“
Ehrung: Bürgermeister Rainer Stingl zeichnete die Kassie-
rerin Anni Kratzer mit der silbernen Verdienstmedaille der 
Gemeinde aus. Seit 20 Jahren führt sie die Kasse beim För-
derverein.�  (wal)

Die neue Vorstandschaft des Fördervereins mit Irmgard Kip-
felsberger (re.) an der Spitze sowie 1. Bürgermeister Rainer 
Stingl (3.v.li.) und 2. Bürgermeister Werner Schneider (li.) 

Die neue Vorsitzende Irmgard  
Kipfelsberger bedankt sich mit einem 
Geschenkkorb bei Ewald Lang

Bürgermeister Rainer Stingl überreicht 
die silberne Verdienstmedaille an Anni 
Kratzer � Fotos: Wallner

Brigitte Fürsich bedankt sich bei Ewald Lang 
im Namen der Caritas-Sozialstation Kösching 
für die 20-jährige gute Zusammenarbeit .
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Jahreshauptversammlung des TSV Großmehring 
Abteilung Turnen und Leichtathletik
Am Mittwoch, 25.10.2023, fand in der Vereinsgaststät-
te des TSV Großmehring die Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Turnen und Leichtathletik statt. Unter dem Vor-
sitz der 1. Abteilungsleiterin, Frau Veronika Lubej, wurden 
die einzelnen Mitglieder, der bisherige TSV Vorstand Herr 
Werner Diedrich und der neue Vorstand Herr Rainer Fischer 
begrüßt. 
Im weiteren Verlauf wurden die Berichte der 1. Abteilungs-
leitung, der Leichtathleten, des Kassiers und des Sportab-
zeichenwartes vorgetragen. Dabei wurde noch einmal auf 
viele Aktivitäten im Jahr 2023 zurückgeblickt, wie z. B. 
Schauturnen im Februar, Gauturnfest im Juli und Halbma-
rathon Ingolstadt im Oktober. Viele Wettkämpfe unserer Ge-
räteturngruppen konnten erfolgreich mit Medaillenplätzen 
bestritten werden. Auch in der Leichtathletik waren die Kin-
der bei vielen Veranstaltungen auf den vorderen Plätzen mit 
dabei. Vielen Dank an alle Trainer/innen.
Als nächsten Tagesordnungspunkt stand die Entlastung des 
alten Vorstandes an und die Neuwahlen des neuen Vorstan-
des an. In diesem Zuge haben sich einige Mitglieder nicht 
mehr zu Neuwahlen zur Verfügung gestellt. Dies ist zum ei-
nen der Kassier Moritz Mirbeth, der Schriftführer Claus Wer 
und die 1. Abteilungsleiterin Veronika Lubej.

Wir möchten uns noch einmal auf diesem Wege ganz herz-
lich für Eure ehrenamtliche Tätigkeit und die Unterstützung 
innerhalb der Abteilung bedanken. Wir wünschen Euch für 
die Zukunft alles Gute. Vor allem möchten wir uns bei Frau 
Lubej für Ihre 12-jährige Abteilungsleitertätigkeit bedan-
ken. Diese Aufgabe hat sie all die Jahre mit viel Begeiste-
rung und Engagement ausgefüllt. 
Bei den Neuwahlen konnten wir einige Mitglieder für die 
neuen frei gewordenen Posten gewinnen. Alle Abteilungs-
posten wurden einstimmig von den anwesenden Mitglie-
dern gewählt.
Diese stellt sich wie folgt dar: 
1. Abteilungsleiterin Julia Mayer, 2. Abteilungsleiterin Ve-
ronika Lubej, Kassierin Sabine Meuth, Kassenprüferin Ker-
stin Preisinger, Schriftführerin Constance Stößel, Jugend-
wart Nicole Bachhuber, Sportabzeichenwart Christine Huber 
(in Abwesenheit)
Im Anschluss wurde die neue Abteilungsleitung willkom-
men geheißen und Ihnen ein gutes Gelingen für die Zukunft 
gewünscht. Diese hat schon die ersten wichtigen Punkte be-
sprochen und für das nächste Jahr vorausgeplant. Es wird 
einige Überraschungen in 2024 geben. 

Verabschiedung von Veronika Lubej v.l. Rainer Fischer,  
Julia Mayer, Veronika Lubej, Werner Diedrich

Die neue Abteiungsvorstandschaft v.l. Constance Stößel,  
Julia Mayer, Veronika Lubej, Sabine Meuth, Kerstin Preisinger,  
Nicole Bachhuber

Christbaumverkauf
Nordmanntannen Regional
Suchen Sie Ihren Baum in der Plantage selbst aus.

Der Baum wird bei Abholung frisch geschnitten und vernetzt.

InterPark
Kreisel Ost
Staatsstr.

2335

Kösching

Ingolstadt Demling

Katharinen-
berg

Plantage

vom Kreisel
gut sichtbar (ca. 200 m)

Verkauf: Sa., 09.12.23 Fr., 15.12.23
Sa., 16.12.23 Do., 21.12.23
jew. 10–15 Uhr

Nicht vergessen: festes Schuhwerk

Ein frohes Fest wünschtEin frohes Fest wünscht
Fam. Sebastian Schäringer

Prinz-Karl-Straße 10
85098 Katharinenberg
Tel. 08407/9393391

Christbaumverkauf
Nordmanntannen  Regional

Ausstellung & Produktion
91807 Solnhofen

Ausstellung
FLIESEN & NATURSTEINE
85098 Großmehring (Interpark)

Tel. 09145-6020 ∙ www.demir-keramik.com
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Hoagarten des Trachtenvereins „Donautaler“
Ein voller Erfolg war der zweite Hoagarten, den der Heimat- 
und Trachtenverein „Donautaler“ im Trachtlerheim veran-
staltete. Der Vorsitzende Daniel Scholz freute sich in sei-
ner Begrüßung über den zahlreichen Besuch. Aber geredet 
wurde nicht lange, denn sofort ging es ans Musizieren und 
Singen. Die Dunsdorfer Strasslmusi spielten mit ihren Blas
instrumenten zünftig aus. De Hoggableiba aus Ingolstadt 
schlugen mit ihrer Stubenmusik leisere Töne an. Kräftig zu 
blasen hatte das Köschinger Alphorn-Trio auf ihren großen 
Instrumenten. Sie gaben auch modernere Stücke zum Bes-
ten. Mit zweistimmigen Liedern erfreuten Mane und Willi 
die Besucher. Sie begleiteten sich selbst mit Akkordeon und 

Gitarre. Schließlich trat auch noch der Metzger Fritz mit Gi-
tarre und Gesang auf. Abwechselnd spielten und sangen die 
Musikanten mehrere Durchgänge. Walter Wagner, der den 
Hoagarten organisiert hatte, führte dabei humorvoll durch 
das Programm. Ein weiterer Höhepunkt war dann das ge-
meinsame Singen aller Besucher und Musikanten. Die Tex-
te lagen auf den Tischen, so dass einem kräftigen Gesang 
nichts im Wege stand. Langanhaltender Beifall waren der 
Beweis, dass der Abend den Besuchern gut gefallen hat, 
und gleichzeitig auch der Lohn für die Musiker, die – wie 
bei Hoagarten üblich – unentgeltlich auftraten.�  (wal)

Die Musikanten beim Hoagarten im Trachtlerheim.�Fotos: Wallner

85098 Großmehring
Am Sportplatz 10
Tel. 08407/9385172

QUALITÄT HATQUALITÄT HAT
EINEN NAMEN!EINEN NAMEN!

13 Jahre13 Jahre

Warme Küche:
Mittwoch bis Sonntag: tägl. ab 17 Uhr

Sonn- und Feiertag: 12–14 Uhr / 17–22 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Speisen auch zum Mitnehmen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Steuerberater:
JOSEF WAGNER

RAINER SCHNEIDER
ANDRÉ BUSCH

Tel. 08407-9273-0 · Fax 08407-9273-20
Edelweißstr. 5 · D-85098 Großmehring

E-Mail: info@kanzlei-cws.de

www.kanzlei-cws.de
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Der Obst- und Gartenbauverein Theißing lud alle Kinder aus 
Theißing zum Herbstbasteln ein. Aus einfachen Einmach-

gläsern wurde mit 
Hilfe von Naturmate-
rialien wie Kastanien, 
getrockneten Blättern, 
Holzstöcken, Eierkar-
tons und  ein bischen 
Farbe wunderschöne 
Herbstdeko.  Die Kin-
der waren mit viel Ei-
fer und Freude dabei 
und präsentierten am 
Ende ihre „Kunstwer-
ke“.  Zum Abschluss 
dieser Aktion gab es 
für alle Beteiligten 
Kinderpunsch und 
Kekse. 

Bergrose wird 70
Kürzlich feierte der Schützenverein „Bergrose“ Katharinen-
berg e.V. sein 70-jähriges Bestehen. Trotz des unbeständi-
gen Wetters waren viele Mitglieder der Einladung zum Ste-
hempfang gefolgt und versammelten sich in der Dorfmitte, 
um sich auf den Abend einzustimmen. Auch Otto Hopp, 
das Letzte noch lebende Gründungsmitglied, war mit seiner 
Frau gekommen. 

Der Stehempfang sowie auch der Kirchenzug wurde mu-
sikalisch von der Blaskapelle Werner Schneider untermalt 
und begleitet. Beim Festgottesdienst in der Kirche St. Kat-
harina sprach Pfarrer Wilhelm Karsten über die Bedeutung 
der Bergrose, die ja auch im Wappen des Schützenvereins 
zu sehen ist. Musikalisch wurde der Festgottesdienst vom 
Kirchenchor Großmehring umrahmt. 
Im Anschluss marschierte man ins Schützenheim.  Dort be-
grüßte 1. Schützenmeister Alfred Schredl alle Anwesenden. 
Begrüßungsworte gab es auch vom Ersten Bürgermeister, 
Rainer Stingl. 
Der Festabend wurde mit gutem Essen und einer Präsenta-
tion der letzten 70 Jahre begangen. Auch eine Ehrenschei-
be, gesponsert vom 1. Schützenmeister, wurde mit zwei 
Glücksschüssen herausgeschossen. Glücklicher Gewinner 
war Bürgermeister Rainer Stingl.
Abschließend standen noch Ehrungen auf dem Programm. 
Für 70-jährige Mitgliedschaft wurde Otto Hopp (vorne Mit-
te) geehrt. Für 40 Jahre Monika Much, Alfred Schredl, Silvia 
Schmidt, Johann Meier. Für 25 Jahre Fabian Schredl, Chris-
tina Schredl und Tobias Schredl.

Die Geehrten� Fotos: Wallner

1. Schützenmeister Alfred Schredl überreicht die Ehrenscheibe 
an Bürgermeister Rainer Stingl.

INTERNAL
Auf euer Kommen freut sich Familie Ott

Aussteller aus verschiedenen Gewerken

Musikalische Einlagen

Passend zur Vorweihnachtszeit
gibt´s hausgemachte Backwaren,

Glühwein, Punsch u.v.m.

Hofweihnacht auf dem Erlachhof
Samstag 16.12. ab 15:00 Uhr

Erlachhof 5, 85098 Großmehring
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Turn-Wettkämpfen TSV Großmehring

Am 21. Oktober erturnten sich die Mädchen 
in der voll besetzten Turnhalle des MTV In-
golstadt viele tolle Platzierungen. Unter den 
80 Teilnehmerinnen starteten bei der Mi-
ni-Team-Meisterschaft für den TSV 
Großmehring 17 Mädchen im Alter 
zwischen 6 – 9 Jahren, aufgeteilt in 
fünf Teams. Für einige junge Tur-
nerinnen war es der erste Wett-
kampf, den sie an den Geräten 
Boden, Sprung, Balken und 
Barren absolvierten. Angelei-
tet von ihren Trainerinnen 
Amelie Rusch, Elisabeth 
Eckert, Sandra Hofmann 
und Johanna Klügl zeigten 
sie ihre erlernten Übungen tadellos. Einen re-
spektablen 2. Platz im Jahrgang 2014 gelang 
der 3-köpfigen Mannschaft mit Franziska Neu-
bauer, Marlene Gut und Theresa Spatzier-Beck. 
Nur den Turnerinnen des TSV Gaimersheim 
mussten sie sich geschlagen geben.
An dieser Stelle möchten wir uns sehr herz-
lich bei unseren neuen Kampfrichterinnen 
bedanken: Tanja Gut, Amelie Rusch, Luisa 
Rusch, Sofia Wagner, Nicole Bachhuber, Sab-
rina Stangl, Heidi Eckert und Elisabeth Eckert, die an die-
sem Tag fleißig für den TSV Großmehring werteten. Alle 
absolvierten erfolgreich im September die Kampfrichter-
ausbildung D-Lizenz, Gerätturnen weiblich mit Prüfung. 
Glückwunsch! Zuvor fand am 7. Oktober das Ligafinale der 
Bayerischen Turnligen in Waging am See statt. Bei Party-
musik und ausgelassener Stimmung in der Turnhalle, feu-
erten die Waginger die Turnerinnen an. Dabei unterstützte 
die Großmehringer Turnerin Elisabeth Eckert die Mann-
schaft des TSV Gaimersheim an allen vier Geräten. Hier-
bei konnte sie sich einen herausragenden 2. Platz in der 
Einzelwertung der Oberliga 1 erturnen. Hervorzuheben ist 
zum einem, die zweit höchste Wertung am Stufenbarren 
mit einer sehr sauber durchgeturnten Übung und die dritt 
höchste Wertung am Schwebebalken. Mit einem knappen 
Abstand konnten sich letztendlich die Gaimersheimer Mäd-

ls mit 116 Punkten den dritten Platz in der höchsten 
Bayrischen Turnliga sichern.

Drei Wochen später durfte Elisabeth Eckert sich bei 
ihrem ersten nationalen Wettkampf beweisen. 

Am 28. Oktober trat sie beim Bundespo-
kal der Landesturnverbände in Philipps-

burg an. Neben fünf weiteren Turne-
rinnen, welche sich ebenfalls bei den 
Bayerischen Meisterschaften der LK1 

im April bewiesen, repräsentierte sie 
das Team „Turnverband Bayern“. Mit 

13.950 Punkten konnte sie sich sogar den 
dritten Platz von 80 Starterinnen der Alters-
gruppe 16 – 29 sichern. Neben einem freien Rad, 

Bogengang und Menichelli, die sie sicher in den 
Stand setzte, zeigte sie als Abgang eine einein-

halb Schraube. Das Team aus Bayern kämpfte sich 
am Ende auf den 5. Platz von 16 leistungsstarken 
Teams der deutschen Landesturnverbände. Darüber 
freute sich vor allem der mitgereiste Fanclub. Ei-

nen herzlichen Dank noch einmal an die Gemein-
de Großmehring und den TSV Großmehring, 
der uns durch den zur Verfügung gestellten Ge-
meindebus die Anreise mehrerer Personen er-

leichtern konnte und uns finanziell unterstützte.

H FWEBERH FWEBER
I m m o b i l i e n
Anlageberatung

Ihr kompetenter Partner seit über 25 Jahren

• Kauf, Verkauf und Vermietung von Immobilien
• umfassende Geldanlageberatung

☏ 08407 930 223 www.immobilien-hofweber.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Um unser Seniorenzentrum Großmehring stetig jahreszeitlich 

neu gestalten zu können, suchen wir noch ein paar 

Gegenstände: 

 

Obstkisten aus Holz 

Weidenkörbe 

Laternen 

Alte Milchkannen 

Kleine Strohballen 

Holzstock 

Alte Ski mit Stecker 

Holzschlitten 

 

Falls Sie einen der genannten Dinge zu Hause und keine 

Verwendung dafür haben, würden wir uns über eine Deko-

Spende sehr freuen! 

 

Ihr Team vom Seniorenzentrum Großmehring 

Aufruf Christbaumspende
Das Seniorenzentrum Groß-
mehring möchte für seine 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner die Advents- und Weih-
nachtszeit stimmungsvoll 
und heimelig gestalten. Dazu 
gehört unter anderem auch 
eine in fast jeder Familie ge-
pflegte Tradition: das Auf-
stellen und Schmücken eines 
Christbaums. Sollten Sie ei-
nen Wald haben, der gerade 
ausgeholzt wird, oder einfach 
so unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern diese spe-
zielle Zeit versüßen wollen, 
würden wir uns über eine 
Christbaumspende sehr freu-
en. Bei Interesse kontaktie-
ren Sie uns einfach unter der 
Nummer 0 84 07 / 31 89 76-0.

Wunschbaum-Aktion im 
Seniorenzentrum Großmehring

Auch in diesem Jahr wird ein Wunschbaum im Foyer des 
Seniorenzentrums Großmehring aufgestellt.

Was bedeutet das?

Ab dem 01. Dezember 2023 hängen am Christbaum im Ein-
gangsbereich Wünsche unserer Bewohnerinnen und Be-
wohner, wobei aus datenschutzrechtlichen Gründen auf den 
Wunschzetteln keine Bewohnernamen genannt werden dür-
fen. Hierbei kann es sich um immaterielle Wünsche handeln 
oder Geschenke bis zu einem maximalen Preis von 30,00 €.

Jeder Interessierte kann in die Einrichtung kommen, sich 
einen oder auch mehrere Wünsche nehmen und diese für 
den jeweiligen Bewohner erfüllen. Die Geschenke sollen bit-
te bis zum 20.12.2023 an der Rezeption abgegeben bzw. bei 
immateriellen Wünschen bitte bis 22.12.2023 über die Re-
zeption mit dem Bewohner Kontakt aufgenommen werden.
Wünsche, die nicht erfüllt werden können, bitte wieder an 
den Baum hängen – es soll kein Wunsch verloren gehen.
Viele haben einen Herzenswunsch – meist ganz bescheiden 
– und sprechen ihn vielleicht gar nicht aus. 
Mit Hilfe unseres Wunschbaums hoffen wir, viele Wünsche 
erfüllen zu können! 

Betriebsübergang des 
Seniorenzentrums Großmehring
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir wollen Ihnen auf diesem Weg mitteilen, dass zum No-
vember 2023 ein Betriebsübergang unserer Einrichtung er-
folgte. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den neuen Geschäftsführern. Durch den Betriebsübergang 
ändert sich für die Bewohner unseres Seniorenzentrums, 
deren Angehörige und unsere Mitarbeiter und Kollegen 
nichts. Frau Botsch wird weiterhin in der Funktion der Ein-
richtungsleitung für das Seniorenzentrum Großmehring tä-
tig sein. Sollten Sie diesbezüglich weitere Fragen haben, 
würden wir uns freuen, wenn Sie direkt in der Einrichtung 
nachfragen.

Christine Meyer 

Liebe Leserinnen und Leser,
Um unser Seniorenzentrum Großmehring stetig jahreszeitlich neu gestalten zu können,  

suchen wir noch ein paar Gegenstände:

Obstkisten aus Holz
Weidenkörbe

Laternen
Alte Milchkannen
Kleine Strohballen

Holzstock
Alte Ski mit Stecker

Holzschlitten

Falls Sie einen der genannten Dinge zu Hause und keine Verwendung dafür haben,  
würden wir uns über eine Deko-Spende sehr freuen!

Ihr Team vom Seniorenzentrum Großmehring
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Falls Sie einen der genannten Dinge zu Hause und keine 
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Ihr Team vom Seniorenzentrum Großmehring 
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Speisenplan für Dezember 2023

Die. 05.12.23 Currywurst, Pommes und Hausgemachter
Currysauce 6,00 €

Mi. 06.12.23 Gulaschsuppe Ungarischer Art mit frischem
Brot 5,00 €

Do. 07.12.23 Schweinebraten mit Kartoffelknödel und
Krautsalat 6,80 €

Di. 12.12.23 Pfefferrahmschnitzel mit Spätzle und Gemüse 6,90 €

Mi. 13.12.23 Fleischpflanzerl mit Kartoffel-Gurkensalat 6,40 €

Do. 14.12.23 ½ Schweinshaxe mit Knödel und Salat 7,00 €

Jeden Montag wechselndes Tagesgericht!
Mittagstisch ab 11:00 Uhr, alle Speisen zum Mitnehmen.

EIGENE SCHLACHTUNG I FEINKOST I KÄSE
IMBISS I PARTYSERVICE I MITTAGSTISCH

Der Qualitäts-Metzger
Jeden Freitag halbe Hendl

und wechselndes Tagesgericht.
Änderungen vorbehalten.

Bitte beachten Sie, von 19.12.23 bis 04.01.24 gibt es nur Speisen aus der
heißen Theke. Ihre Weihnachtsbestellung nehmen wir gerne bis spätestens
18.12.2023 an, jede abgegebene Bestellung nimmt an unserer Weihnachts-
verlosung teil. Unter allen rechtzeitig eingegangenen Bestellzetteln entschei-
det das Los. Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch von 7 13 Uhr
Dienstag bis Freitag
Samstag von 6.30 - 12 Uhr

von 7 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Donaustraße 1
85098 Großmehring
Tel: 08407-522
www.metzgerei-batz.de

:
ttwoch von 7 - 13 Uhr

Online bestellen und im Geschäft abholen!
Ganz einfach, die Batz Bestell-App herunterladen
und bequem mit Ihrem Handy bestellen.

Genussund Freude schenken!
Unsere Geschenkkörbe und Geschenkbrettl sind die idealen Überbringer,
individuell abgestimmt auf Anlass und Geschmack. Auch als vegetarische
Variante, gefüllt mit besten Zutaten wie hochwertige Öle, Essig und ein-
gelegte Köstlichkeiten. Für alle die die ganze Auswahl mögen, empfehlen
wir unseren Batz-Geschenkgutschein, ideal auch als Firmengeschenk.

Metzger-Imbiss
Dieselstrasse 11a
85098 Großmehring
Tel: 0170-7169463

wünscht eine frohe Weihnachtszeit
mit Geschenkideen für die ganze Familie

FACHBERATUNG •  KOSTENFREI PARKEN •  ÜBER 150 TOP-MARKEN
TAUSENDE ARTIKEL IM STORE & LAGER

Junkers-Ring 4, 85098 Großmehring, Tel. 08456-808070, Mo - Fr: 9.00 bis 17.30 Uhr
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MYRIAM PÖLL, 42 JAHRE
Seit 2022 Sprecherin des Pfarrgemeinderats Großmehring 

1) �Was sind Ihre Tätigkeiten als Pfarrgemeinderatsspreche-
rin?

Der gesamte Pfarrgemeinderat hat die Hauptaufgabe, den Pfar-
rer in seiner Arbeit sowohl in den seelsorgerlichen Aufgaben als 
auch in der aktiven Arbeit in der Pfarrei zu beraten und zu un-
terstützen. Die vielen verschiedenen Aufgaben unseres Pfarrge-
meinderats sind auf Sachausschüsse aufgeteilt. Ich persönlich ar-
beite im Sachausschuss Ehe und Familie und im Sachausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit mit. Ich helfe bei vielen verschiedenen Ver-
anstaltungen, vom Ehejubiläum und Täuflingstreffen bis hin zur 
Sternsingeraktion mit und kümmere mich um Beiträge der Pfar-
rei für Amtsblatt, Homepage und unsere Social-Media-Kanäle.
Für den gesamten Pfarrgemeinderat bereite ich gemeinsam mit 
Pfarrer Karsten die PGR-Sitzungen vor und nach. Diese Aufga-
be besteht darin, dass die richtigen Themen zur richtigen Zeit 
auf die Tagesordnung der Sitzung kommen, um sich mit diesen 
dann in einer angemessenen und effektiven Art und Weise zu 
befassen. Es ist wichtig, anstehende Aufgaben im Blick zu ha-
ben, diese dann in der Sitzung zu besprechen, die Zuständigkei-
ten zu klären und die vielfältigen Aufgaben dann untereinander 
aufzuteilen. Man trägt Sorge dafür, dass die Arbeit des Pfarrge-
meinderates lebendig und aktuell ist. Außerdem übernehme ich 
die öffentliche Vertretung des Pfarrgemeinderates und bin als 
Sprecherin in allen Sitzungen der Kirchenverwaltung mit dabei. 
Meine Stellvertreterin ist Hildegard Dorn aus Demling. 

2) �Kürzlich fand ja die 50-Jahr Feier St.Wolfgang statt.  
Was gab es da alles zu tun? Wie ist ihr Fazit?

Eine Menge. Circa ein halbes Jahr vorher haben wir uns dazu 
entschlossen, aus engagierten Mitgliedern der Kirchenverwal-
tung und des Pfarrgemeinderats, gemeinsam mit Pfarrer Kars-
ten, einen Festausschuss zu gründen. Ein herzliches Vergelt`s 
Gott nochmals an dieser Stelle an den Festausschuss für die gro-
ßen Mühen und die vielen ehrenamtlichen Stunden!
In regelmäßigen Abständen haben wir uns zu Sitzungen ge-
troffen und gemeinsam die Festwoche mit dem Patrozinium als 
Höhepunkt geplant. Zunächst ging es an die Einladungen, Re-
cherche von Fotomaterial, Planung eines Jubiläums-Pfarrbriefes, 
Werbung, Location und Essen für den Festakt, Zeitplan für den 
Tag selbst und vieles mehr. Wir hatten jede Menge zu tun und ich 
denke es hat sich gelohnt. Es war ein sehr schönes und großes 
Fest, zu dessen Gelingen neben den vielen haupt- und ehrenamt-
lichen Helfern auch die zahlreich teilnehmenden Vereine und vie-
le weitere Gäste beigetragen haben. Wir waren sehr zufrieden!

3) �Wie steht es um die Zusammenarbeit mit dem  
Theißinger Pfarrgemeinderat?

Sehr gut. Ich würde das Verhältnis als sehr freundschaftlich be-
zeichnen. Ich spreche mich oft über die verschiedensten Themen 
mit dem Sprecher des PGR Theißing, Herrn Ferdinand Mayer, ab. 
Wenn es um wichtige organisatorische Themen für die Pfarreien-
gemeinschaft geht, nehme ich schon mal bei Sitzungen des PGR 
in Theißing teil. Ansonsten aber stimmen wir uns auch gut ab 
und arbeiten Pfarreien übergreifend im Sachausschuss Ehe und 
Familie zusammen. Hier gibt es auch gemeinsame Sitzungen. 
Außerdem bieten uns die Theißinger Pfarrgemeinderäte stets bei 
Veranstaltungen oder Ähnlichem eine helfende Hand an. 

4) �Was ist das Besondere an der Pfarrgemeinde Groß-
mehring?

Das Besondere an der Pfarrgemeinde Großmehring ist, dass wir 
einen jungen, sehr engagierten Pfarrer hier haben, der stets ei-
gene Ideen einbringt und damit maßgeblich zu einem lebendi-
gen Gemeindeleben beiträgt. Eine weitere Besonderheit ist, so 

finde ich, dass in unserer 
Pfarrgemeinde durch unsere 
alte Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt und unsere „neue“ 
Pfarrkirche St. Wolfgang, 
Tradition und Moderne in un-
serem Ortszentrum vereint 
werden. Auch besonders ist, dass wir sehr viele aktive Minist-
rantinnen und Ministranten haben, nämlich fast 70!

5) �Welchen Wunsch haben Sie für die Kirche in Groß-
mehring und die Weltkirche?

Mein Wunsch für die Kirche in Großmehring ist es, dass das 
kirchliche Leben in unserer Pfarreiengemeinschaft Zukunft hat. 
Dazu gehört auch, dass die Menschen der Kirche treu bleiben. 
Natürlich, und das steht außer Frage, ist das Vertrauen in die 
Kirche durch die vielen Missbrauchsskandale und den Umgang 
damit, stark erschüttert. Ich hoffe jedoch, dass die Menschen 
durch unsere gute Arbeit vor Ort, Seelsorgeangebote, soziale 
Projekte, Jugend- und Familienarbeit, Angebote für unsere Seni-
oren und vieles mehr, ihr Vertrauen wieder finden können. Ein 
großer Teil dieser Arbeit ist die Seelsorge, die oft unsichtbar für 
die breite Masse stattfindet, aber dringend von vielen Menschen 
gebraucht wird. Aber auch der Religionsunterricht bis hin zur 
Erstkommunionkatechese, Vorbereitung auf die Taufe und den 
Bund der Ehe, Trauerbegleitung und vieles mehr gehören dazu. 
Hier in Großmehring ist die Kirche auch Träger unseres katholi-
schen Kindergartens St. Wolfgang und Förderer der Caritas So-
zialstation Kösching. Wer aus der Kirche austritt, schadet zuerst 
der Kirchengemeinde vor Ort, denn die Kirchensteuer fließt zu 
einem großen Teil in unsere Gemeinde und unterstützt unsere 
Arbeit. Man muss sich also schon im Klaren darüber sein, was 
die Kirche vor Ort alles leistet. Auch würde ich mir für die Kirche 
in Großmehring wünschen, dass sich mehr Menschen ehrenamt-
lich dafür engagieren und einsetzen, denn die Kirche vor Ort lebt 
durch die Menschen vor Ort!
Für die Weltkirche wünsche ich mir Offenheit und Mut zu neu-
en Strukturen. Ebenso wünsche ich mir für das Engagement in 
der Flüchtlingshilfe, sowie in allen weiteren Hilfsprojekten, viel 
Durchhaltevermögen angesichts der vielen Krisen weltweit.

6) �Sie sind ja auch als Pfarrsekretärin angestellt. Stellt das 
ein Problem dar für Ihre Tätigkeit als Sprecherin des 
Pfarrgemeinderats?

Als Pfarrsekretärin bin ich natürlich Angestellte der Kirchenstif-
tung und somit ist wie bei allen Kirchenstiftungsangestellten der 
Pfarrer mein einziger Chef. Da Pfarrer Wilhelm Karsten als mein 
weisungsbefugter Dienstvorgesetzter meine Rolle als PGR- Spre-
cherin aber vollkommen akzeptiert, gibt es hier keine Probleme. 
Ganz im Gegenteil, ist es oft sogar ein Vorteil, weil ich durch die 
tägliche Arbeit im Pfarrbüro mit vielen Leuten in Kontakt bin 
und so gezielt aktuelle Bedürfnisse und Sorgen der Menschen in 
den Pfarrgemeinderat einbringen kann. Ich bin sicher, dass die 
Synergieeffekte meiner beruflichen und ehrenamtlichen Tätig-
keit deutlich überwiegen und insgesamt kein Problem darstellen. 
Man könnte sagen, die Fäden laufen alle an einer Stelle zusam-
men und im Grunde sind viele Tätigkeiten ja Pfarrei übergreifend 
zu sehen. In beiden Funktionen arbeite ich für unsere Pfarrge-
meinde, auch wenn im Sekretariat selbstverständlich die allge-
meinen Verwaltungsaufgaben meistens im Vordergrund stehen. 

7) Verraten Sie uns noch Ihre Hobbys?
Ich gehe regelmäßig ins Yoga, gehe gerne wandern oder einfach 
nur spazieren, treffe mich gerne mit Freunden. Außerdem ver-
reise ich sehr gerne. 

MENSCHEN IN GROSSMEHRING
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Autohaus - Werkstatt
Tankstellenshop mit Bistro
Waschanlage - Tankstelle

Blumenstr. 7 . 85098 Großmehring
Tel.: 08407/92910 . Fax: 08407/1280
Mail: info@autohauskolbeck.de

www.autohaus-kolbeck.go1a.de

Autohaus
Kolbeck

Großmehring
Nibelungenstr. 22
Tel. 0 84 07/89 68

WWW.HAARSTUDIO-WWW.HAARSTUDIO-
SCHMAILZL.DESCHMAILZL.DE

g

STUDIO

Liebe Kundinnen und Kunden!
Ab Dezember 2023 sind unsere

beiden Stylistinnen Rosi und Michaela
auch freitags für Sie da,

um Ihre Haare zu verschönern.
Reservieren Sie sich Ihren Termin!

RosiR i Michaela

System Professional LipidCode präsentiert
sein neustes Pflegekonzept aus zwei perfekt
aufeinander abgestimmten Produktinnova-
tionen für Kund:innen mit geschädigtem bis
extrem geschädigtem Haar: Lipid Booster+
für die Anwendung im Salon & Lipid
Booster für Zuhause.

Hol dir jetzt den ultimativen Boost!
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